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Datierung Name & Vorname Inhaltsangabe zu den Grundstücken Flurbezeichnung Städtische Topographie, 

Namen von 

Bürgermeistern u. a. m. 

Blattzahl in: 

StadtA NDH, 

Best. 1.2./ II 

Wa 1, Tl. 2

1582 D. Luder 3/4 am Sichengraben; 1 Acker bei der Pettersdorffischen Bruckne 323

Domus Heuselers 323

Domus Martin 

Schieferdeckers

1a Antonius Vhrbich habet domum Schieferdeckers ad 40 fl Seit den 1580er-Jahren 

erfolgt die Datierung nicht 

mehr nach dem kirchlichen 

Heiligenkalender, sondern 

auf moderne Weise, z.B. 6. 

Decembris Ao 1602.

323

1602 2a hat Hans Bausen 323

1605 Hein Großkopf habet domum Bausen ad 31 fl 323

1607 Sebaldt Menger habet domum Großkopfs ad 40 fl 323

3a 323

1586 Heinrich Müllers 

Lenderey

6 acker bei der Rodebrücken ad 126 fl bei der Rodebrücken 323r

1588, 1592, 1594, 

1599, 1602

eine Scheunen im Grimmel ad 35 fl; 4 acker vf der Weide stoßet vf 

den Roßingsbach; 2 acker Weinbergs vor der Wintlücken ad 54 fl; 2 

1/2 acker am Bilansteige ad 125 fl; 2 acker hinter der Saltza ad 100 

fl; 1 1/2 acker vf den enthauffen ad 50 fl; 1 1/2 acker vfm Angespan 

ad 50 fl; 1 acker im Topferfelde ad 50 fl; 

Im Grimmel, Roßingsbach, vor der 

Wintlücken, Hinter der Saltza; vf den 

Enthauffen; vfm Angespan; im 

Töpferfelde

323r

1587, 1590 Oswald, Merten 1 Acker fur dem Sunthauser thor; 6 acker auf der Gumpe ad 200 fl auf der Gumpe, vor dem Sunthäuser 

Tor

324

1591 Martscheffel, Hans 1 acker an der arskern Arskern 324r
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1597, 1601, 1602, 

1607

Heyse Georg 5 acker vfm Dachlohe; 2 acker beim Himmelgarten; 2 acker an der 

alten Helm; 4 1/2 acker auf der Gumpe; 2 acker vf dem Haynberge 

so Weinwachs gewesen; 5 acker am Leimbachischen Wege; 1 1/2 

acker vfm Haynberge; 1 acker jenseit dem Roßingsbache; 1 acker 

vnter dem gerichte; 1 acker im Siechenfelde; 1 acker hinder der 

Steinmuele; 5 1/2 acker am Stadtgraben vor der Topferstiegel; 1 

acker im Sturtzethal

Dachlohe, Himmelgarten, an der alten 

Helm, auf der Gumpe, vf dem 

Haynberge, am Leimbachischen Wege, 

jenseit dem Roßingsbache, vnter dem 

gerichte, im Siechenfelde, hinder der 

Steinmuele, im Sturtzethal

324r

1584 Verzeichnis 

der Ecker, So 

weyland des Hern 

B Johann 

Hoffeman […] 

zugefallen

B(ürgermeister) Johann 

Hoffeman

2 Acker an der gebreitte fur dem Sundhaussischen Thor, 1 1/2 Acker 

hinder der Saltza nach der Pappir Moelen werts vnd einen halben 

acker nach der Fortmoelen werts, 5/4 hinter dem Sichoff, 1 Acker im 

Storzetal, 1 Acker im Sichenfeld, 1 Acker ein Anwendel an der alten 

Helm, 3 Acker im Wenigenfelde, 1 Holtzfleck an der Hohenroder 

Wartte

im Storzetal, im Wenigenfeld, im 

Siechenfeld

Anwendel 325

1580 Verzeichnis 

Wilhelm Hains zu 

Heringen Ecker, 

So Ime aus des 

Burgermeister 

Hoffmans 

Erbschafft […] 

zukommen

Hain, Wilhelm, zu 

Heringen

2 Acker fur dem Sunthauser Thor, 1 1/2 Acker ann den zweien 

Setlingen hinder der Saltza nach der4 Fortmoelen werts, 2 Acker die 

vndersten ann der gebreitte am Holungspul, 1 Acker an den 5 Acker 

im Storzetal das Mittelste, 1/2 Acker ahn denn dreien Kertgen 

stucklein am Rossungs Bache das vnderste nach dem Graben, 1 

Acker an den 2 Eckern hinder der pappir Moelen, 1/2 Acker ann 

denn Acker so auffs angespan stossen nach der Helm, 1 Acker hinder 

der Steynmoelen, 2 Acker vff den Entheuffen, 1 Acker ann der alten 

Helm nach Hesserode 

am Holungspul, am Angespan, vff den 

Entheuffen

Setling 325r

1586 Jacob 

Engelharts 

Lenderey

Jacob Engelhart habet 5/4 aus Rupertus Telemans Erbschaft von den 2 ackern hinder 

dem Siechhoffe bey S: Ciliax vnd Mathes Töllen Erben ad 37 1/2 fl. 

Actum den 11. Aprilis Ao 86. Idem habet 2 acker auf den Enthauffen 

zwischen Heinrich Dorn vnd den Martinern q. Hanße glieman ad 60 fl 

den 11 Aprils Ao 86. Idem habet 3 acker Im Siechenfelde bey 

Leuteroden q: Ditterich mullers ad 175 thalern. 20. Aprilis Ao 86

auf den Enthauffen, im Siechenfeld, 

hinder dem Siechhoffe

Gulden und Taler 326

Bearb.: Dr. P. Kuhlbrodt (C) StadtA NDH 2025, Vorlage: 1.2./ II Wa 1, nach Vorlage. S. 2 v. 48



Transkription des Grund-/Erbbuches der Reichsstadt Nordhausen, Bd. 1, Tl. 2, für 1548 - 1607 Stand: 02.10.2026

1599 Wederholt Hans 1 1/2 acker am Petersdorffischen Wege zwischen der Eckarten vnd 

Stangen; 1 1/2 acker vfm Haynberge neben Heuwen vnd Hans 

Buelingen aus Thomas Eckarts erbschaft sembtlich ad 60 fl; item 1 

acker im Steinfelde neben Andres Lucken vnd Andres Paulon von 

seiner Schwiegerin der Beckern seligen ad 20 fl; item 2 acker im 

Wenigen Felde bei Hein Fett vndt Hansen vom Hartze ad 60 thlr.; 5/4 

im Merß bei der Neuschilden ad 37 1/2 thlr.; 1 1/2 Viertel am 

Eulenberge ad 7 1/2 fl sembtlich von einem erbarn Rathe erkauft. 

Actum den 22. Januarii 99.

am Petersdorffischen Wege, vfm 

Haynberge, im Steinfelde, im Wenigen 

Felde, im Merß, am Eulenberge

Gulden und Taler; Titel: Ein 

Ehrbarer Rath

326

o.J. Martin Webers 

Stiffkinder Lenderei so 

Sie aus Borplebs 

Erbschaft bekommen

1 Acker weinwachs vorm Bilan Thor beneben den Hern Licentiaten 

vnd der Hofmennin gelegen; 1 acker Wiesenwachs neben den 

Martinern Im Keßel; 1 acker Im Sundthausischen Felde neben Hans 

Hunoldt vndt Weddeler; 1 acker neben Andres Heyenrodt vnnd M. 

Christoph Rulcken an der alten Helm; 1 acker Im Winckel bei 

Bertrams muhlen; 1 1/2 acker auf der Heringschen Straße bei M. 

Rülcken; 3 acker an der alten Helm; 1 acker und 1/4 an der alten 

Helm beim Flurgewende nach der Stadtwarts bei M. Christoph 

Rulcken; 3/4 auf der Saltzkirchen neben Hans Rulcken; 1 1/2 acker 

auf der Sauwgrüben neben Nickel Im Walckenrieder Hoffe

Im Keßel, an der alten Helm, im 

Winckel, auf der Saltzkirchen, auf der 

Sauwgrüben

Bielentor, Walkenrieder 

Hof; Weinwachs, 

Wiesenwachs, Flurgewende

326r

1587: Conradus 

Ernsts Lenderey, 

so ehr aus seiner 

Eltern Erbschaft 

bekommen

Ernst, Conradus vi acker weniger 1 Virtel hinter der Saltza hinter Johan Schultheißen 

Weinberge, beneben Mates ganglof; 1 1/2 acker Im Benroda vber 

der Martiner Wiesen zwischen B. Heinrich Braun vnd Michael 

Schoppeln, 2 acker auf den Enthauffen stoßen an das Waßer; 2 acker 

1 Virtel Im Stortzthal an B. Johan Hofman; 2 acker bei dem 

Steinbrückischen Steige stoßen auf die Wiesen nach der 

Rodebrücken; 2 1/2 acker auf den Entehauffen; Ein Wiesenfleck an 

der Helma bei den Entheuffen; 3 Virtel Hopfenbergs vor dem 

Topferthor; 2 1/2 Virtel Weinwachs Vnterm Gerichte; 3 Virtel 

Weinwachs ibidem, neben Jost Leuteroden.

Hinter der Saltza, Im Benrode, auf den 

Enthauffen, im Stortzthal, Vnterm 

Gerichte, vor dem Töpferthor

Töpfertor; Weinwachs, 

Hopfenberg, Bürgermeister 

Heinrich Braun, 

Bürgermeister Johann 

Hoffmann

326r
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1586 bis 1591: 

Cunrad Ernsts 

Lenderey

Ernst, Conrad 2 3/4 acker hinder dem Siechofe, stoßen nach der Walckmuelen 

beneben Curdt Müllern vndt Liborij Müllers Wittwen, ad 75 fl 

erkauftt den 20. Maij, 86; 3/4 acker vf den Entenheuffen ad 25 fl; 

idem habet 3 acker die Ringkwiesen genant, ad 120 fl; 1 acker, als 

man nach der Windlucken gehet neben B Braun vndt And: 

Rinneberge; 3 acker im Sturtzthael bei Hans Roten vnd einen 

anewendel q. Relictae Hans Sanders ad 150 fl; 1 acker vf der Leimen 

grueben; 1 acker an der altten Helme bei Hans Leutterodt ad 30 fl; 

3/4 hinder der Saltza neben der Kangießer. Idem habet den gartten 

von Georg Siedermans gerbhause ad 52 fl erkauft; 3/4 acker am 

Wege im Sturtzthall als man nach der Ohe gehet; 3/4 acker bei der 

neuen Walckmuelen ad 30 fl erkauft; 1 acker hinder der 

Walckmuelen neben Hans Leuterodt vnd S. Martin. 

Hinter dem Siechhof, vf den 

Entenheuffen, die Ringwiesen, im 

Sturtzthael,  vf der Leimengrueben, an 

der alten Helme, die Ohe

Walkmühle, Gerbhaus, die 

neue Walkmühle, der 

Siechhof, 1 Anwendel, die 

Leimengrube

327

1591 bis 1595 Conrad Ernst, 

Fortsetzung

2 acker an der alten Helm bei der Nonnen lenderey; 2 acker vorm 

Siechenthore als man nach den Kreutzen gehett bei Hans Roselern, 

sembtlich ad 100 fl; 1 acker Wiesen an zweien stucken jenseidt der 

Helm im Keßel ad 46 fl, actum den 2 Aprilis 93. Conrad Ernsts Kinder 

haben 3 acker vor Zelmans gebreite ad 150 fl den 19. Novembris 95.

an der Alten Helm bei der Nonnen 

Länderei; vor dem Siechentor, wo man 

nach den [Stein-] Kreuzen geht, jenseits 

der Helme im Kessel, Zelmans Gebreite

Siechentor, [Stein-] Kreuz 327r

1603 bis 1607 Heune, Hans 1 acker landes genseidt dem Himmelgartten ad 15 fl;, 2 1/2 Viertel 

vor dem Grimmelsthor, actum den 30. Decembris ao 1603; 2 1/2 

acker vf der Ohe neben Jost Ernsts erben ad 70 fl; Idem habet die 

Helftte von den 19 3/4 ackern Pfaffenlandes so Christoph Widolten 

zugeschrieben ad 105 thlr, 1607; idem habet die andere Helfte der 

19 3/4 Ecker Pfaffenlandes von Christoph Wilcken ad 110 thlr, 1606; 

5/4 am Prommelberge neben Kirchoff ad 38 fl; 1/2 acker am 

Kirchofsholtze neben Ihm selbst ad 8 fl, 13. Aprilis 1607.

auf der Ohe, am Prommelberg, am 

Kirchhofsholz

Grimmeltor, Pfaffenland, 

Taler, Himmelgarten

327r
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1587 bis 1593 Michel, Andreas Aus der Brennschen Erbschafft empfangen: 2 Acker hinder der Saltza 

nach der altten Helme bei Christof Ernsten; 2 Acker dießeit dem 

Roßingsbache bei Lorentz Eylhardt; 1 Acker kegen der Gumpe; 3 

acker am Rasewege nach der Windtlücken mit dem angewende 

kegenvber; 2 acker gegen Zelmans gebreitte bei D. Luders erben; 1/2 

acker auf dem Wertter Steyge; 4 acker Weinwachs im Meusethale 

ad 100 thlr. 1587;  2 1/2 acker an der Ohe genseidt dem 

Roßingsbache ad 16 fl, den 29. Decembris anno 87; 3 acker, einer 

vor dem Siechenthore neben Cyliax Ernsts erben vfm Konigshofe, 

vndt zwene Ecker vor dem Sundhausen Thore , sembtlich ad 134 fl; 1 

acker Wiesen im Keßel ad 45 fl; 1 1/2 acker Weinwachs vor dem 

Bilanthore ad 125 fl ao 90;  3 acker vber dem Leimbachischen Wege 

ad 80 fl; 3 acker am neuen graben an 2 stucken neben S. Martin;  2 

acker vor dem Sundhausen thore; 1/2 acker am Angespan; 1 acker 

vfm Entheuffen am Rasenwege neben Nicol Steuben; 1 1/2 acker 

hinder der Fortmullen neben Hayns erben vnd dem Hospital 

Martinij; 1 acker im Benroda; 1 acker nachm Sturtzthal; 1/2 acker 

am Roßingsbach sembtlich ad 400 fl  

Gumpe, Zelmans Gebreite, im 

Meusethal, an der Ohe, im Kessel, am 

Neuen Graben, am Angespan, vfm 

Entheuffen, im Benroda, Sturtzthal, am 

Roßingsbach

Sundhäuser Tor, Hospital S. 

Martini, Bielentor, 

Siechentor, Roßingsbach (= 

Rossmannsbach), Königshof

328

1596 B Andres Michel, 

Fortsetzung

1 1/2 acker gegen der Eichen am Landgraben bei Jacob Hollen; 4 1/2 

acker in der Gumpe bei B Heinrich Braun; 1 acker vfm Haynberge; 1 

acker vf der Ohe gegen dem Himmelgarten; 3/4 am Holen Wege 

nachm Himmelgarten; 1/2 acker hinder der Walckmuelen bei Andres 

Stangen; 2 acker hinder der Pappiermuelen gegen dem Stege bei 

Polten; 1 acker vf der Leimengruben, sembtlich aus B. Kreßen 

erbschaft ad 367 fl; item 2 acker hinder der Schleifmuele ad 100 fl. 

Actum 5. Januarij 96.

am Landgraben, in der Gumpe, 

Haynberg, vf der Ohe, am Holen Wege, 

vf der Leimengrube, 

Landgraben, Walkmühle, 

Schleifmühle, Papiermühle, 

Bürgermeister Andreas 

Michel, Bürgermeister Kress

328r

1587 Engelbrecht, Christoph 1 acker auf dem Hainberge am Rasenwege nach Petersdorf; 2 acker 

bei der Petersdorfischen Brücken; vi Virtel am Prommelberge 

beneben Jochim Seumen; 3 Virtel an der Ohe; 1 acker im Wenigen 

Felde

Hainberg, Prommelberg, Rasenweg 

nach Petersdorf, an der Ohe, im 

Wenigenfeld

328r
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o.J. Müller, Caspar, ein 

Schwarzfärber

Länderei aus seines Vaters Erbschaft: 3/4 hinder der Saltza beneben 

Martin Müllern; 1 acker am Holungsbuel bei seiner Schwester 

Elisabeth; 1/2 acker am Werterischen Steige beneben Martin 

Mullern

Holungsbuel, am Wertherischen Steige 329

o.J. Walter, Margarete zue 

Osteroda, Tochter des 

Schwarzfärbers Hans 

Müller

1 acker am Holungsbuel beneben Georg Mosebergk; 3/4 hinder der 

Saltza beneben Martin Müllern seniori; 1 acker jenseidt der 

Rodebrucken 

Holungsbuel die Rodebrücke 329

1589 Warmundt, Johannes 1 acker im Stortzthal neben Jacob Hofman vnd Caspar Bernhard; 2 

acker bei der Linden beim Siechoffe; 3 acker aufm Werter Steige 

neben den Meienburgen vnd der Reuschen ad 67 fl; 1 1/2 acker an 

der alten Helm ad 34 fl; 6 acker am Holungspuel ad 130 fl, den 20. 

Junij Ao 89

Stortzthal, aufm Werter Steige, an der 

alten Helm, am Holungspuel

Linde am Siechhof 329r

1594 bis 1596 Relicta Treukorns / 

George Sontag

12 1/4 acker an Eckern vnd Wiesen q: Wolfs Hagenaws; 3 acker 

vnder dem gerichte; 1 acker an der Helm, sembtlich ad 33 fl; 1/2 

acker im Siechenfelde bei der Öhlmuelen ad 25 fl; 1 acker von den 5 

Eckern Paul Hagenaws im Wenigen Felde vndt 1 acker vnd 1/2 

Viertel bei der Salzkirchen ad 60 fl 1594; 1/2 acker am 

Roßingsbache; 1 acker Wiesen Wachs neben der Rodebrücken bei S. 

Martin actum den 29. Decembris 96 

vnder dem gerichte, im Siechenfeld bei 

der Ölmühle, bei der Salzkirche, am 

Roßingsbach 

Ölmühle im Siechenfeld, 

Salzkirche

329r
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1586 bis 1594 Treukornn, Niclaus 1/2 acker Hopfenbergs an der Bilanstraße, 2 acker Weinwachs form 

Bilanthor, 1 acker an der Heringischen Straßen neben Andres 

Schreiber vnd Caspar Bernhardt, 3 Virtel vor dem Topferthor bei der 

Mohlen, 1/2 acker hinder der Saltza bei B. Ernesto Ernst, 5/4 auf der 

Weide neben S. Mertins, 1 acker vor dem Sunthaußen thor, 2 acker 

auf der Saüwgrüben, 2 acker am Eulenberge, 1 acker vorm 

Grimmelsthor bei B. Rinneberge, 1/2 acker Weinwachs furm 

Bilanthor, 4 acker am Heidelberge, 1 1/2 Virtel bei der Fortmohlen, 

1/2 acker an der Weide beneben Jochim Harleb vnd den Martinern, 

1/2 acker Weinwachs vor dem Bilanthor ad 16 fl den 22. Decembris 

Ao 89, 5/4 im Sundhausen felde, 1 1/2 acker aufm angespan, 1 acker 

hinterm Sichoffe zwischen Niclaus gasman vnd Johan Tautten, 15 

acker von Otto Puchbach erkauft ad 500 fl, 1 1/2 acker am 

Landgraben, 1 acker im Steinfelde bei den Martinern, 2 acker am 

Prommelberge, 1 acker am Heringischen Weg. Relicta habet 3 acker 

neben S. Martins Lande wen man nach der Wintlücken gehet ad 120 

fl 1594, 2 acker im Benroda, 2 acker am Landgraben.  

Saugrube, Hinter der Salza, Angespan, 

am Heidelberg, im Sundhausen-Feld, 

am Landgraben, im Steinfeld, am 

Prommelberg, im Benroda

Bürgermeister Ernestus 

Ernst, Bürgermeister 

Rinneberg, Bielenstraße, 

Bielentor, Töpfertor, 

Sundhäuser Tor, 

Grimmeltor, Furtmühle, 

Hospital S. Martini 

(Martiner Land), Siechhof, 

Landgraben

330

1589 bis 1599 B. Braun, Heinrich 2 1/2 acker hinter der Saltza ad 75 thaler, 1 acker am Peters der 

Fischen Wege (?), 1 acker am Roßingsbach, 3 acker am Landgraben 

gegen der Eichen fur 90 fl, 1 acker am Roßingsbache, 2 1/2 acker vor 

dem topferthor ad 100 thaler, 1 acker in der Gumpe, 2 acker im 

Benrodazwischen Hans Schreiber vnd Vorhawern, Item 1 acker vfm 

Haynberge, 2 acker beim Himmelgarten neben B. Andres Micheln, 1 

garten bei der Weidenburgk, da zuvorn Melchior Schmidts Heuser 

gestanden ad 40 fl erkauft 1595, 2 1/2 acker bey Zelmans gebreite 

neben Hans Agnes vnd Jochim Seumen, 2 acker vorm Topferthore 

neben Hans Braun vndt Poltins erben ad 100 fl actum den 10. Julij 

98, 1 acker vor dem altenthore neben Sichelbocks vndt 1 acker 

daselbst neben Stangen vnd Schieferdeckern sembtlich ad 54 fl. 

Zelmans Gebreite, beim Himmelgarten, 

im Benroda, vfm Haynberge, am 

Landgraben, Hinter der Salza, am 

Roßingsbach, bei der Weidenburg

Bürgermeister Heinrich 

Braun und Andreas Michel, 

Weidenburg= Wiedenburg, 

Wiedigsburg, Vor dem 

Altentor, 

Roßingsbach=Rossmannsba

ch, Gulden, Taler

330r
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o.J. Luder, Andreas 3 acker vorm Grimmels thor, 3 acker an der alten Helm neben 

Andres Weber vnd Thomas Eckart, 1 acker am Eulenberge, 3 acker, 

wan man nach der Windtlucken gehet, neben B. Braun vnd Hofman, 

1 1/2 acker an der alten Helm, 1/2 acker Hopfenbergs hinder der 

Saltza, 2 acker am Landtgraben, 1 1/2 acker aufm Hainberge, 1 1/2 

acker Im Steinfelde, 1 acker nach der Stadt werts hinter der Saltza, 2 

acker hinter der Walckmohlen, 1 acker bei der Petersdorfischen 

Brücken, 1 acker Wiesenwachs dißseit der Rodebrücken, 3 acker 

dießeit der Helm stoßen auf den neuen Malstein bei Heßeroda 

neben Jochim Harleb, Ein Haus vnd Scheunen Im Grimmel fur 100 fl. 

Diese stück hatt ehr aus D. Luders Erbschaft bekommen. Vnd seind 

Ihme von seinem Vater vbergeben. Die Lenderey So er von seinem 

Schwieger B. Heinrichen Braun seligen ererbet, befindet man fol. 

363. b.  

Ander alten Helm, am Eulenberg, 

Hinter der Salza, am Landgraben, auf 

dem Hainberg, Im Steinfeld, Hinter der 

Walkmühle, diesseits der Rodebrücke

Dr. Luder, Bürgermeister 

Heinrich Braun, Grimmel, 

Hesserode, Petersdorfische 

Brücke, Rodebrücke, der 

Landgraben, die alte Helme

331

1590 bis 1599 Ernst, Christoph Christoph Ernsts Lenderey: 1 1/2 acker hinder der Fortmuelen 

beneben S. Martin vnd Hans Steuben, 1 acker hinder der 

Steinmuelen, 1 acker vf dem Werttersteige, 1 1/2 acker im Wenigen 

Felde, 1 acker im Sturtzthal, 2 acker fur dem Sunthausen Thor, 1 1/2 

acker an den zweyen Setlingen hinter der Saltza, 2 acker die 

vndersten an der gebreite am Holungspuel, 1 acker im Stortzethal, 

1/2 acker an den dreien kurtzen Stücklein am Roßingsbache, 1 acker 

an den 3 1/2 acker im Siechenfelde nach dem Landtgraben werts, 1 

acker hinder der Pappiermuelen, 1/2 acker an dem acker so aufs 

angespan stößet nach der Helm, 1 acker hinter der Steinmoelen, den 

ersten nach der Brucken, 2 acker auf den Entheuffen, 1 acker an der 

alten Helm nach Heßeroda, 1 acker Wiesen an der alten Helm. 

Sembtlich von Wilhelm Hains zue Heringen erben erkauft ad 435 fl 

den 16. Junij ao 95. Item 2 acker vor der Walckmuelen ad 80 fl, 2 

acker am Rasenwege nach dem Prommelberge bey B. Ernsten ad 60 

fl. 

Im Wenigenfeld, im Stürzetal, Hinter 

der Salza, am Holungspuel, am 

Rossingsbach, im Siechenfel, am 

Angespan, auf den Entheuffen, an der 

alten Helme,   

Furtmühle, Steinmühle, 

Papiermühle, Walkmühle, 

Sundhäuser Tor, 

Landgraben, Werthersteig, 

Hesserode, Heringen

331r
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1591 Bötticher, Jost 1 1/2 acker auf der Gumpe, 1 acker daselbst in der Gumpe, 2 acker 

beim Himmelgarten, 7/4 im Benroda, 4 acker vor dem Topferthor, 2 

1/2 acker an der Wiese, 3 acker auf dem Kleinen Bornthal, 1 1/2 

acker vor dem Sunthausen Thor, semptlich aus B. Jost Ernsts 

Erbschaft, den 27. Januarij Ao 91. Item Jobst Botticher hat 94 acker 

an eylf Stücken wie vnden Fo: 342.a.vnderschiedlich zubefinden. 

Item 5 acker vorm Sunthausen Thore bei S. Martin, 1/2 acker auch 

daselbst bei der Harleben, 2 1/2 acker vor der Topfer Stiegel, 2 1/4 

acker am Bilansteige, 1 acker vf der Gumpe, 2 acker auch daselbst, 

welchs ein Hopfenbergk gewesen, Ein Garte an der Topferstiegel, 

sembtlich von seinen gebrüdern vnd Schwestern ad 900 fl erkauft. 

Actum den 5. Martij 99. 2 1/4 acker vor der Stiegel, q: Jost Knaufs, 

der es aus Melchior von Achs erbschaft bekommen ad 155 fl actum 

den 26. Maij ao 1600.

Gumpe, im Benroda, beim 

Himmelgarten, im Kleinen Borntal, 

Bürgermeister Jobst Ernst, 

Melchior von Aachen, 

Bielensteig, Töpferstiegel, 

Sundhäuser Tor, Töpfertor

332

1599 bis 1604 Ernst, Christoph 1 1/2 acker am Landgraben ad 42 fl von B. Johan Leuterod, 2 acker 

an der Ohe, 7/4 vfm Dachlohe, 5/4 dißeit Zelmans Gebreite neben 

Andres Paulon, 5/4 an dem Landtgraben neben ihme vnd B Andres 

Michel Witwe gelegen ad 40 fl, 1 acker an der alten Helm, 1 acker 

am Roßinges Bache neben Ihme vnd Jost Bötticher ad 25 fl.

am Landgraben, an der Ohe, an 

Zelmans Gebreite, an der alten Helm, 

am Rossingsbach

Bürgermeister Johan 

Leuterod und Andres 

Michel

332

1590 von Schnehen, Gabriel 3/4 vnd ein Dritteil eines Virtel Weinwachs furm Bilan Thor aus der 

alten Ernstin Erbschaft ad 30 fl 

Weinanbau vor dem 

Bielentor

332r

1591 Ernst Regina, Jungfrauw ein Wonhaus vnd Weinbergk ad 100 fl bei der Bilan Brucken, von 

Andres Braungarten, der es aus der alten Ernstin Erbschaft 

bekommen, an schuldt angenommen

Weinberg bei der 

Bielenbrücke

332r

1591 Müller, Andres, der 

Rosenmüller

hat die Öhlmule an der Saltza bei der kleinen Kottelmuelen ad 95 fl 

q. Hans Apels, doch hat Ihme Apel den Walckstock erblich zu 

gebrauchen vorbehalten, actum den 3, Decembris Ao 91

Ölmühle an der Salza bei 

der Kleinen Kuttelmühle, 

Walkstock

332r
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1591 bis 1595 Ernst, Ciriacus, der Elter 9 acker in der Gumpe oder Heidelberge, 3 acker am Hainberge, 6 1/2 

acker am Taschenberge bei der Heusgen vnd B. Braun, ad 450 fl Ao 

91, 19 acker am Holungsbuel aus seines Vaters erbschafft, den 28. 

Augusti Ao 94. Ein Garten mit den Mietheusern in der Flickengasse q: 

Michael Schoppels ad 150 fl Ao 95. 

Gumpe, am Heidelberg, am 

Taschenberg, am Holungsbuel, 

Taschenberg, Flickengasse 333

1594 / 1599 Müller, Catharina, 

Jungfraw

2 acker im Benroda neben Curd Müller, 1 acker vfm Haynberge 

neben Hans Rinneberge, 1/2 acker Hopfenberges vorm Topferthore 

neben Gaßmans Lande, sembtlich aus ihrer Mutter erbschaft, 1. 

Martij Ao 94; 2 acker am Prommelberge zwischen Jacob Hofman vnd 

Johan Pfeiffern, ad 90 fl 1599.

im Benroda, vfm Haynberge, am 

Prommelberge

Hopfenanbau vor dem 

Töpfertor

333

1592 Paulon, Paul 3 acker am Petersdorfischen Wege bei Peter Steuben Hopfenberge, 

1 1/2 acker auf der Saugruben, 2 acker auf dem Angespan oder 

wenigen felde 1592

Saugrube, Angespan Petersdorfer Weg 333r

1594 Weber Catharina 

Jungfraw

1 acker am Landgraben kegen den Eichenbeumen, 5/4 vor dem 

Kirchofsholtze neben Marin Weber vnd S. Martin

am Landgraben gegen den 

Eichenbäumen, vor dem Kirchhofsholz

333r

1592 bis 1594 Gangloff Mattes 2 acker minus ein halb Viertel im Siechenfelde neben B Heinrich 

Braun, 3 acker am Holungsbuel, 2 acker Wiesen aufm Angespan, bei 

dem Hospital Martini, 1 acker am Roßingsbache neben Caspar 

Stegman vndt Dieterich Muller, 2 acker vorm Topferthor "vfm 

Holenwege" gegen der Warte, 1 acker bei den Kreutzen vorm 

Topferthor neben der Pfarre Petri lande, sembtlich ad 330 fl aus der 

Luttran erbschafft. Actum den Aprilis 92. 2 acker im Topferfelde 

zwischen den hohen Kreutzen, 1 1/2 acker im Sundhausen felde, 2 

acker im Siechenfelde, 3 1/2 acker hinder der Saltza.  

im Siechenfeld, am Holungsbuel, aufm 

Angespan, am Roßingsbach, vfm 

Holenweg, im Töpferfeld, im 

Sundhausenfeld, Hinter der Salza

Martinihospital, Kreuze 

(Steinkreuze) vor dem 

Töpfertor, die hohen Kreuze 

im Töpferfeld 

(Hohekreuzstraße)

334

1595 bis 1598 Relicta Mattes Ganglofs 1 acker am Roßingsbache neben S. Peters Lande ad 40 fl, 1 acker vf 

den Entheuffen, 1/2 acker am Landgraben neben Herbitzhausen, 2 

acker im Sundhausischen Felde , 4 acker gegen dem Grimmelsthor 

ad 200 fl, 1 acker Wiesen vfm angespan ad 35 fl, 1 1/2 acker vf der 

Heringischen Straße , 1 acker hinder der Saltza neben Ludern, 8 

acker uf der Ohe, 1 acker vorm Himmelgarten

vf der Ohe, vf den Entheuffen, vfm 

Angespan, am Landgraben, hinter der 

Salza, im Sundhausischen Felde

Heringische Straße 334
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o.J. Gentzel, Andres 1 1/4 acker bei der Baumwarte, 6 acker am Haynberge, 1 acker vfm 

Hohenrode bei der steinern Warte neben Eilharten, 1 1/2 acker vfm 

Haynberge neben oder vber der Dorngaße, 3/4 bei Zelmans Garten, 

sembtlich aus Valtin Oßwaldts erbschaft

bei der Baumwarte, Hohenrode, 

Haynberg

Steinerne Warte auf dem 

Hohenrode (sog. 

Warttürmchen, heute noch 

erhalten), Dorngasse

334r

1594 Schreyber, Liborius et 

Curdt

Ihre Eckere, so sie aus ihres Großvaters ern Liborij Schreibers 

erbschaft bekommen: 2 acker von den zehen Eckern im Benroda, 1 

acker im Bornthal neben Caspar Kolern

im Benroda, im Borntal Er Liborius Schreiber 334r

1594 Cocus, Georgius, zur 

Gottingen

aus seines Schwehers ern Liborij Schreibers erbschaft: 2 acker von 

den zehen Eckern im Benroda, 1 acker vfm Haynberge neben B 

Heinrich Braun. Actum 4. Novembris 94

im Benroda, vfm Haynberge 334r

1597 bis 1606 Hofman, Jacob Folgende Lenderey hatt ehr aus seiner Schwiegermutter der Ernstin 

Erbschaft: 2 acker hinter der Werttermohlen, 2 acker vor dem 

Sichenthor bei Ciriacus Ernst, 1 acker vor dem altenthor, 3 acker an 

der Ohe gegen dem Himmelgarten, 1 acker vnter der Leimengruben 

beneben dem Wege nach dem Großen Bornthal, 1 acker beim 

Prommelberge, 3 1/2 acker vor dem Sunthausen thor beneben 

Kenern oder Paulon, 2 acker Weinwachs poben der Arskern 

[nachträglich:] ist wuste, 3/4 hindern Siechen, actum den 20 Junij Ao 

1603. 5/4 hinder der Salza beneben B Leuterot ad 60 fl 1603, 2 1/2 

acker im Wenigen Felde ad 125 fl 1605. 2 acker hinder der Saltza ad 

100 fl, 5 1/2 acker vfm Suntheusischen Steige ad 205 fl, 1 1/4 acker 

beim Roßingsbache, 7/4 vnterm Gerichte ad 78 fl 15 g 9 &, 1 acker 

Wiesen bei der Rodebrücken ad 60 fl, 1/4 Wiesen an der Helm 

neben S. Martin sembtlich von einem erbarn Rathe erkauft. Actum 

den 10. Februarij Ao [160]6.  

An der Ohe, vnter der Leimengruben, 

am Großen Bornthal, beim 

Roßingsbache, vnterm Gerichte, bei der 

Rodebrücke, poben der Arskern. 2 

acker Weinwachs: ist wuste! Vielleicht 

ein Hinweis auf zurückgehenden 

Weinanbau (wegen des Klimawandels).

Bürgermeister Leuterot, Ein 

Ehrbarer Rath, Siechentor, 

Altentor, Leimen(=Lehm-

)grube, 

335

Bearb.: Dr. P. Kuhlbrodt (C) StadtA NDH 2025, Vorlage: 1.2./ II Wa 1, nach Vorlage. S. 11 v. 48



Transkription des Grund-/Erbbuches der Reichsstadt Nordhausen, Bd. 1, Tl. 2, für 1548 - 1607 Stand: 02.10.2026

1597 Kraft, Caspar hat volgende Eckere aus seiner Großmutter der Müllern erbschaft 

bekommen: 2 acker vfm Girßberge neben B. Johan Leuterodt, 1/2 

acker bei der Schleifmuele bei Lorentz Wilcken, 2 1/4 acker auf dem 

Holen Wege, 1 1/4 acker hinder der Pappiermuele, 1 acker nach der 

Pappiermuele an einem Sotlinge, 1 1/2 acker am Taschenberge, 1 

acker im Bornthal neben Jochim Seumen. Actum den 20. Junij 97.

vfm Girßberg (Geiersberg), auf dem 

Holen Wege, am Taschenberg, im 

Bornthal

Bürgermeister Johan 

Leuterodt, Schleifmühle, 

Papiermühle, ein Sotling

335

o.J. Ernst, Ciriacus, der 

Junger

Seine Länderei: so ehr von seinen Eltern bekommen: 2 acker hinter 

der Wertermohlen, 2 acker vor dem Siechenthor bei Jacob Hofman, 

1 acker auf dem Prommelberge, 1 1/2 acker im Bornthal bei B 

Ernestus Ernst, 3 Virtel in der Windtlücken, 1 1/2 acker am 

Hainberge bei der Newen Warte, 5/4 im Benroda, 1 acker 

Weinwachs aufm Girsberge.

Bürgermeister Ernestus 

Ernst, Siechentor, 

Werthermühle, Neue Warte 

am Hainberg 

335r

1597 Knauff, Jost hat volgende eckere aus seiner großmutter der Müllern erbschaft 

bekommen: 1 acker vf dem Bornthal, 3/4 acker gegen dem 

Taschenberge, 1 1/2 acker im Siechenfelde neben B. Johan Leuterot, 

2 acker vor dem grimmelsthore neben Rinneberge, 5/4 acker vor 

dem altenthore, 1 1/2 acker am Holenwege, 1 acker hinder der 

Pappiermuele neben Andres Stangen, eine Scheune in der 

Rosengaße vor 38 fl. Actum den 20. Junij Ao 97.

vf dem Bornthal, gegen dem 

Taschenberge, im Siechenfelde, am 

Holenwege

Bürgermeister Johan 

Leuterodt, Grimmeltor, 

Altentor, Papiermühle, 

Rosengasse

335r

o.J. Ernst, Dorothea, 

Jungfraue

Lenderei, so sie von ihren Eltern bekommen: 2 1/2 acker hinter der 

Papiermohln, 1 1/2 acker im Benroda, 1 acker aufm Prommelberge 

beneben Ciriacus Ernst, 1 1/2 acker vor der Windtlücken an 3 

stücken neben Georg Melden, 1 acker im Merß, 5/4 im Benroda bei 

Ciriacus Ernst, 5/4 aufm Hainberge bei Andres Ernst, Ein stück garten 

Vnterm neuwen Wege 

im Benroda, auf dem Prommelberg, vor 

der Windlücke, im Merß, 

Papiermühle, ein Stück 

Garten unter dem Neuen 

Weg

336

1594 König, Zacharias 1 acker am Petersdorfischen Wege neben der Gudersleben q: Andres 

Kirchofn ad 15 fl, 1 acker auch daselbst q: Matris, actum 10. Aprilis 

94.

Petersdorfischer Weg 336

Bearb.: Dr. P. Kuhlbrodt (C) StadtA NDH 2025, Vorlage: 1.2./ II Wa 1, nach Vorlage. S. 12 v. 48



Transkription des Grund-/Erbbuches der Reichsstadt Nordhausen, Bd. 1, Tl. 2, für 1548 - 1607 Stand: 02.10.2026

o.J. Register über den Besitz 

an Ländereien mit 

Angabe der Blattzahl

Register vber die Extravagantenn: Magister Caspar Telemans 

Lenderey fo 338, Hanns Jon vff dem Pferdemarckte fo eodem, Die 

Luntzeln fo eodem, Anthonius Nitzsch fp eodem, Michel Gangolff fo 

eodem, Die Steinmetzen am Nawen Wege [so] die Schleiern gehapt 

fo eodem, Jungfraw Barbara Hans Warmundts Tochter fo 339, Hans 

Herbitzhausen fo eodem item fo 358, Hans Muller der Fleischhawer 

fo eodem, Claus Herling fo eodem, Hans Wynman der Beneckenstein 

Tochterman fo 340, Hans Weber der Fleischer Tochterman fo 

eodem, Magister Andres Fabricius Pfarher zu Eisleben fo 349, Hanns 

Gerteners Stiffkinder Lenderey fo eodem, Magister Johan Rolingers 

fo eodem, Peter Herbs Kinder fo eodem, Magister Heinrich 

Telemans Kinder fo eodem, Heinrich Schreiber fo eodem, Hans 

Ludicke fo eodem, Georg Jhon Im Altendorff Cinds Sohn fo eodem, 

Peter Hesse fo eodem, Paul Paulons Lenderei fol. 333

Pferdemarkt, Neuer Weg, 

Altendorf. Magister Caspar 

Teleman, Magister Andreas 

Fabricius Pfarrer zu 

Eisleben, Magister Johann 

Rolinger, Magister Heinrich 

Telemann

336r

o.J. Fortsetzung Marten Bralings Sohn so die Ernsten innehat fo 341, Petri Bottichers 

Lenderey fo 342, Hanns Ruelcken stiffkinder lenderey so geteilt, vnd 

Hans Fleisch zwischen den Brucken vnd Georg Lutterodt inne habenn 

fo eodem, Cristoff Werner vff der Wasserpforten fo 343, Martin 

Schafhirt der Pappirmacher fo eodem, Jacob Trosbach fo eodem, 

Michel Schützen zu Blicherode so Hanns gasman zugeschrieben fo 

eodem, Hans Leuterodt lenderey so er von der Bettenroden 

bekommen fo eodem, Tilen Kalen lenderey fo 345 Georg Kalen fo 

eodem, Johann Bonick

Petrus Bötticher, Martin 

Schafhirt der Papiermacher,  

Zwischen den Brücken, Auf 

der Wasserpforte, 

336r
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o.J. Fortsetzung Jacob Facken Lenderey fo 346, Andres Volcker ader Margareta 

Polting fo eodem, Hanns Herbitzhausen stehett auch hievor fo 

eodem, fo 339 vnd 358, Magistri Jacob Sibold zu Sanct Blasius 

Pfarhers fo 347, Jost Arnswalds Lenderey so er aus der Leuterodts 

erbschafft bekomen, so Andres Nitzsch innehat, Desselben Lenderey 

so er vonn Heinrich Luterodts erbschafft bekomen fo 348, Georg 

Rintfras in der Nawenstadt, Heinrich Paulon ecker so er aus Lenhard 

Tomas erbschafft bekomen vnd Lorentz Heupt zugeschriben fo 349, 

Georg Strauben in den Topfern Stiffsohn so er aus Lenhard Tomas 

erbschaft bekomen fo eodem, Liborius Luder ecker so er aus 

Lenhard Tomas erbschafft bekomen fo eodem

In der Neustadt, In den 

Töpfern, Magister Jacob 

Sibold Pfarrer zu St. Blasius, 

337

o.J. Fortsetzung Hans Fleisch Zwischen den Brucken fo 356; Lorentz Heideck frawen 

fo 357; Hans Brauns Stiffkinder fo eodem item 362; Conrad Schmids 

Lenderey so er von den   Thumhern bekomen fo 358; Michel 

Schwertfeger fo 359; Hans Kullings Tochterkindt Jochen Seumen fo 

360; Aus der Holung Erbschafft Margareta Holungs, Dorothea 

Hunolds, Siffrid vnd Catherina Holungs fo 361; Marten, Jochen vnd 

Vrsula Spitznasen Kinder Lenderey fo eodem; Georg Kelner Lenderey 

fo 362; Bastian Eigenrodts Kinder, Caspar Bader fo 363; Andres 

Müllers fo 364; Jungfraw Otilia Leutherodts fo eodem; Georg 

Lutterodt fo 365; Cersten Wisse der Schneider fo 365; Hanns Sickell 

zu Elrich fo 367; Georg Luttrans ecker so er von der Mutter bekomen 

fo eodem; Hans Bruns Lenderey so er von der Luttran bekomen fo 

368; Hans Agnes ecker so er Vlrich Brands erben abkauft fo eodem; 

Er Paul Fleischhawer von den eckern so er aus Vlrich Brands 

erbschaft bekomen fo eodem; Widolts Kinder fo ult.; Jungfraw 

Catharina Schafners Lenderei fo 376.

Zwischen den Brücken, 

Thumhern=Domherren, 

Hans Sickel zu Ellrich

337r
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o.J. Fortsetzung Joachim Rokoel ecker so er von der Mutter bekomen fo 369; Bastian 

Gerbotten seligen erben lenderey austteylung fo 370; Der alten 

Telemennin Lenderey; Georg Bone der Fleischawer fo 371; 

Burgermeister Asmus Schmids erben fo 371 et 372; Andres Luder 

Joachim Klinge fol. 376; Andres Schillings Witwe ägidius Hans tochter 

Lenderey fol. 370; Johannes Warmundts Lenderey fol 329; Hans 

Martscheffel fol. 324; Andres Gentzel fo. 334; Zacharias Konigk fo: 

336; Jungfraw Katharina Müllers fo: 333; Jungfraw Katharina Webers 

fo: 333; Matthias Melde fo: ult:; Johan Breyer Pfarher zur [?] fo: ult.; 

Ananias Schmidts Kinder fo: ult.; Liborius et Curdt Schreiber fo 334; 

Georgius Cocus fo 334; Moritz Becker fo 360; Christoph Wilcke fo: 

369; Caspar Krafts Lenderei fo. 335; Jost Knaufs Lenderei fo: 335; 

Dorothea Müllers fol 363.

Bürgermeister Asmus 

Schmidt

337r

1553 bis 1563 Teleman, Casparus, 

Magister

Extravagantenn: 7 acker am Kesselberge an einer Wiesen vnd 

artland; 4 acker hinder der Steinen mohlen zwischen Hans Hoffeman 

vnd S Martin ad 24 fl; 4 acker vff den Entenhauffen ad 40 fl Ao 53; 

5/4 bey der Brintmen mohlen, wilche 5/4 die alte Teleman ihres 

Sohns Magistro Casparo Teleman Kinder geeignet vnd zuschreiben 

lassen actum secunda post Valentinij Ao 63.

vff den Entenhauffen, bey der Brintmen 

mohlen, am Kesselberg, Artland 

Magister Caspar Telemann, 

Steinmühle, Brintmenmühle 

(?)

338

1553 Jhonn, Hanns, Vor den 

Barfußen

Seine Kinder haben aus ihres Großvaters (Herbitzhusen ?) Erbschaft 

folgende Äcker bekommen: 1 1/2 acker im Steinfelde, 2 acker bey 

dem Himmelgarten, 1 1/2 acker vnder der Baumwarte semptlich ad 

50 fl

Im Steinfeld, Unter der Baumwarte, bei 

dem Himmelgarten

338

o.J. Die Luntzeln 1 acker an der Saltza neben S Martin vnd der Bettenroden, 5 acker 

hinder den Sichenn 

338

1553 bis 1574 Nitzsch, Bastian, 

verlassene Kinder

6 acker bey der Saltzkirchen, 1/2 acker im Wenigenfelde zwischen 

der Lankschenckeln vnd Benckenstein semptlich ad 42 fl, 5 Virtell 

neben dem Gerichte ad 6 fl, Ein Scheunen im Grymmel an der 

Schaffgasse ad 48 fl Ao 53, 1 acker vff der Weide, 1 acker vff der Ohe 

ad 20 fl 

bei der Salzkirche, im Wenigenfelde, 

neben dem Gerichte, vf der Weide, vff 

der Ohe

Grimmel, Schafgasse 338r

1557 Gangolff Michell 1 acker im Sichenfelde, 2 acker am Heringschen Wege, 1 acker am 

Rossingsbache, 1 acker vnter dem Holenwege, 1 acker vor der 

Wintlücken, 1 acker daran zwischen dem Pfaffenland vnd der 

Hymelgerthener Lande Ao 57

Im Siechenfeld, am Heringischen Weg, 

am Rossingsbach, unter dem Holenweg

338r
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o.J. Die Steynmetzen am 

Nawen Wege

1 acker vff dem angespan vff dem Angespan 338r

1558 Warmundt, Barbara, 

Jungfraw

Länderei der Tochter Hans Warmundts: 1 acker im Merß zwischen 

Hansen Stubich vnd dem Werter Müller, 1 acker in der Gumpe, 1 

acker am Landgraben, 1/2 acker Weinwachs vff dem Girsberge 

semptlichen ad 45 fl

im Merß, in der Gumpe, am 

Landgraben, Weinwachs auf dem 

Geiersberg

339

o.J. Warmundt, Catherina, 

Jungfraw

Länderei der Tochter Hans Warmundts: 1 acker gegen der 

Walckmueln, 1 acker hinder der Fortmohl, 1/2 acker gelegen am 

Lantgraben zwischen Barbaran vnd Hans Warmundt, 1 acker in der 

Gumpe zwischen Chilian Kressen vnd Celiax Warmundt, 1/2 acker 

Weinwachs zwischen der Luttran vnd Schibeler, semptlich ad 45 fl

Weinwachs Walkmühle, Furtmühle, 

Landgraben

339

o.J. Herbitzhausen, Hans Lenderey: 2 acker hinder der Saltza bey Er Andreas gewaldigs, 2 

acker auch hinder der Saltza, 2 acker im Wenigenfelde, 1 1/2 acker 

bey dem Hymmelgarten, 2 acker im Sunthausischen Felde, 3/4 am 

Galgberge, 1/4 Hoppenwachs, 2 acker Wesenwachs, 1 garte vff dem 

Frawenberge

Hinder der saltza, im Wenigenfeld, 

beim Himmelgarten, im Sunthausischen 

Feld, 1 Garten auf dem Frauenberg

Er Andreas Gewaldig 339r

1548 Müller, Hans, der 

Fleischawer

4 acker Wissen vnd Land an der alten Helm, 2 acker vor dem 

Sunthausenthoer, 3 acker auch neben Bastian Nitzsch, 1 acker vber 

den Wegk neben der Jungfrawen Lenderey, 1548

am der alten Helm, vor dem 

Sunthausenthor, 

339r

1564 Herlingk, Claus 5 Viertel vor dem Topfferthoer bey S Martin quo Geusenbachs ad 6 

Taler, 1 acker vfm Dachlo neben Olffenhain ad 12 Taler, 5 acker vf 

dem Hainberge neben Cersten Mullers erben vnd Hans Jhon vf dem 

Pferdemarckt, 2 acker im Benrode neben S Martin ad 50 fl Ao 64 

Trinitais

vor dem Töpfertor, auf dem Dachlo, 

auf dem Hainberg, im Benrode

Hans John auf dem 

Pferdemarkt

339r
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1559 Wymundt, Hans, der 

Benckenstein 

Tochterman

1 acker Hopffenwachs, oder die Helfte des Bergs, von der 

schwegerfrawen vfgelassen, 2a post Trinitatis Ao 59

Hopfenwachs Datierung: alte Datierung: 

noch 1576, 1577, 1578 (Bl. 

368, 369, 371); neue 

Datierung: 1580, auch 

schon 1578 (Bl. 317) - 

allmähliche Einführung in 

den 1570er Jahren

340

1561 bis 1580 Weber, Hans, der 

Fleischenn Tochterman

3 acker am Eulenberge zwischen S Martin vnnd Rupertus Jhon 1561, 

1 Acker am Eulenberge quo patris ad 16 fl actum den 6. Julij Ao 80

am Eulenberg 340

1561 Magistri Andree Fabricij 

des Schulmeisters 

Hausfraw

Ein Baumgarte vor dem Topfferthoer bey der Stigeln als man nach 

dem Frawenberge gehett, hinter Trosbachs Garten, ad 48 Taler ao 

61 Trinitatis, seint 54 fl 18 groschen

Baumgarten vor dem Töpfertor, bei der 

Stiegel, auf der man nach dem 

Frauenberg geht

Schulmeister Magister 

Andreas Fabircius, 1561 

ergeben 48 Taler 54 Gulden 

18 Groschen

340

1552 bis 1598 Hanns Gerteners 

Stiffkinder

2 acker im Topfferfelde am Dachlo, 1 acker hinter der Pollir Mohln 

bey Musen vnd Fleischen aus des Bürgermeister Rinckleps erbschafft 

Ao 52, die anderthalb acker sol Hans Guttendorff, weil er die 

gebraucht, ad 50 fl verschoßen, 13. Martij 98 

Im Töpferfeld am Dachlo Bürgermeister Rincklep, 

Poliermühle

340

1561 bis 1562 Magistri Johann 

Rottingers des Phisici 

Hausfrawe hat

Ein Baumgarten in der Flickengasse mit einem Mithause von Cristoff 

Fleischhawer erkaufft vor 80 Taler Ao 61 Mitwochen nach Letare, 2 

acker Landes bey dem Nawen Teiche quo Patris ad 20 fl Ao 62 

Invocavit. Johann Rotinger dem Phisico ist der Raum vnd der 

gemeine Wechtergangk hinter seinem garten in der Flickengasse mit 

den Bäumen bis an denn Zaunn der am teiche hergehett von dem 

Erbarnn Rath vor zehen gulden Müntz verkaufftt, vnd der Rath muss 

den Zaunn am Teiche her, do der wandelbar halten vnd machen 

lassenn. Actum 4a post Viti Ao 1562

Johann Rotinger, 

Stadtphysicus, Baumgarten 

in der Flickengasse mit 

einem Miethaus, der Neue 

Teich

340r

1562 Peter Hechts Kinder 5 Virtell artland am Hainberge zwischen Jost Eckard vnnd Melchior 

Fursteman ad 15 fl Ao 62 Martini

am Hainberg Artland 340r
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1563 Teleman, Catharina, 

Magister Heinrich 

Telemans Tochter

1 acker gegen dem Sunthausen Thore neben Hans Hoier trit vff denn 

Rasewegk welchen acker die alte Teleman ihrem Sohns Kinde 

Catharina geeigent vnd zuschreiben lassen. Actum 2a post Valentinij

341

1583 Schreyber Heinrich 3 acker arthaftiges lands vor dem Biln thor Anno Domini 1563. Item 

habet 2 acker jenseit der Leymengruben vnd dem schlage als man 

nach der Windlucken geht q Petri Bottichers Halberstadensis 

Cantzler mit ime gebeutt fur den Weinberg vnd Land am Hohenrode 

den ehr Ime verkaufft Actum den 12. Aprilis Ao 83

Bielentor, Kanzler Petrus 

Bötticher

341

1560 Ludicke, Hanns 1 acker an der alten Helm neben Claus Ludicken q Jost Mosebergk ad 

10 fl Ao 60 Letare

an der alten Helm 341

1567 Jhonn, Georg, Curd Jons 

Sohn in der 

Gumpersgasse

2 acker vffm Hainberge neben Marten Kleinebergk, 5/4 im Steinfelde 

neben dem Cantzler Petro Botticher aus seines Vaters erbschafft 

bekomen ad 34 fl Ao 67 Jubilate

vffm Hainberge, im Steinfelde Kanzler Petrus Bötticher 341

1563 Hesse, Peter 2 acker artlandis neben Andres Fleisch Weynberge, wilchs hiebevor 

Hans Petz pfandweis vor 20 fl innegehapt, hat aber solche Lenderey 

mit 20 fl so Ime Appollo Wigand der Cantzler zu Sundershausen 

vorgestreckt, widderumb zu sich gelösett vnd dieselben 2 acker 

ferner gedachtem Cantzler fur solche Summa versatztt 3 Jarlangk. 

Actum 6 post Simonis et Jude Ao 63 

Artland, Weinberg Apollo Wigand, Kanzler zu 

Sondershausen

341r

1557 Teider, Elisabet, des 

Pfarhers zu S Jacob 

Hausfrawe 

ein garten in der Flickengasse, der zum Hause das sie Tomas Wissen 

verkauft gehort hat ad 35 fl Ao 57 vor sich behaldenn

Garten in der Flickengasse 341r

1569 Martin Brielings Sohn 2 ecker vff dem Borntall neben Martin Fischer q der Brielingen ad 20 

fl Ao 69 Margareten

auf dem Borntal 341r
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1564 Bötticher, Petrus Petri Bottichers des Cantzlers Lenderey so er vom Erbarn Rath 

erkaufft Ao 64 fur 1044 fl. Vnd seint die 50 fl so ad pias causas 

gehören nicht mitgerechentt: 9 1/2 acker 1/4 17 rauthen an dem 

graben der von der alten Pollir Mohlen herab gehet nach der Stad 

warts, 9 acker 1/4 15 rauthen jenseit den Weiden nach der Saltz 

wart am Wege, 4 acker minus 1/4 am Saltzischen Wege zwischen 

[ohne weitere Bestimmung], 5 acker 1/4 18 rauthen darpober 

zwischen, 13 acker 1/4 60 rauthen darpober, 15 acker 1 rauthen 

zwischen - neben dem Malstein der das Flurgewende scheidt, XI 

acker 28 rauthen in den Voresten bey des pfarhers im Aldendorff 

Lenderey, X 1/2 acker minus 5 rauthen auch in den Voresten, 3 acker 

1/4 31 rauthen an den Weiden pober dem Teiche neben, 2 acker 1/4 

30 rauthen hart darane, 7 1/2 acker 32 rauthen hart am teiche under 

dem Hohenrode - 90 3/4 acker - 94 Eckere [Alle] Seindt Jobst 

Bottichern zugeschrieben

am Saltzischen Wege, under dem 

Hohenrode

Kanzler Petrus Bötticher, 

Poliermühle, Malstein, 

Flurgewende

342

o.J. Hans Ruelcken 

Stiffkinder

Der Heidecken Lenderey, so sie von Irer Stiffmutter, Rupertus Jhons 

Hausfraue ererbett: 1/2 acker genseit der Helm bey Michel [?] in den 

Weyden, 1 acker am Rodevfer, ein Viertel vf dem Rodvber pober 

Mats Tollen, 3 Viertel auf dem Heringschen Wege, 1/2 acker auf 

dem Wertersteige, 3 Viertel bey dem Torme nach dem Graben werts 

neben Mats Tollen, 2 1/2 Viertel hinder sen Sichen, 3 Viertel vf dem 

Angespan, 1 1/2 acker 1 Viertel im Mersch, 1 acker 1 Viertel am 

Sichengraben nach der Saltza, 1/2 acker am Sichengraben, 1 1/2 

Viertel hinder der Fortmohlen, 1 acker gegen der Martiner Mohlen, 

1 acker im Stortzentall bey Tollen am Rossingsbache wart, 1/2 acker 

am Loh, 1/2 acker 1/2 Viertel auf dem Taschenberge, 1/2 acker am 

Hasenwinckel, 1 1/2 acker vff dem Eulenberge an den Martinern, 2 

acker vf den Entenheuffen, 1/2 acker Wesen auf dem Angespan, 1/2 

acker zu Ritterode 

jenseits der Helm, am Rodeufer, hinder 

den Siechen, auf dem Angespan, am 

Siechengraben, hinter der Furtmühle, 

im Stortzentall, am Hasenwinkel, auf 

dem Eulenberg, vff den Entenheuffen

Ritterode, Furtmühle, 

Martinsmühle

342r
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1566 bis 1571 Werner, Cristoff, vf der 

Wasserpforten

5 acker am Prommelberge, 2 1/2 acker an der Ohe, 2 acker im 

Stortzental neben Magister Luder, 1/2 acker vff dem Taschenberge, 

2 1/2 acker vor dem Aldentoer neben S Martin, Vierdehalb Viertel 

eins ackers Weinwachs am Hohenrode, 3 acker am Steinbrückischen 

Steige, 3 1/2 Viertel Weinwachs am Hohenrode ad 30 fl q Caspar 

Holtzappel Ao 71 Viti 

am Prommelberg, an der Ohe, im 

Stortzental, vff dem Taschenberg, vor 

dem Altentor, am Hohenrode, am 

Steinbrückischen Steige, Weinwachs

Magister Luder, 

Steinbrücken, Hohenrode

343

1566 bis 1581 Mentzell, Andres; 

Schaffhirte, Martin

Andres Mentzell dem Pappirmenlein ist die Pappirmohl an der Saltza 

die vom Schultheiss vor 600 fl gewirdigtt, erblich verkaufft Ao 66 

Martini. Martin Schaffhirte hat die Pappirmohln von Andres Mentzell 

erblich erkaufftt ad 650 fl Ao 67 6a post Francisci. D Luder hat den 

Ort der pappirmoelen erblich erkaufft ad 200 fl Actum den 19. 

Februarij Ao 82. Martin Schaffhirt der pappirmacher hat die 

Messings moelen zu einer pappirmoelen zugebrauchen von Einem 

Erbarn Rathe erblich an sich bracht dissergestalt das ehr jerlich vff 

Martini dem Rathe 10 fl jerlich zu Zinse [?] geben solle Actum 81. Sol 

sie vor 1000 fl verschoßen, darumb er sie itzo in der Schatzung an 

geschlahen, von ao 85 inclusive. Actum den 28. Julij Ao 89.

Papiermühle an der Salza, 

Martin Schafhirte, der 

Papiermacher, 

Messingmühle

343

1564 bis 1601 Trosbach Jacob 1 acker 7/4 Weinwachs in der Arskernn q Hanns Saur ad 50 fl Ao 64 

Martini, 1 acker vfm Holungsbuel, 1 acker jenseit der Rodebrücken, 

1601. Ein Garten am Rautenthor von der Notburgk Beckerin erben 

ad 60 fl. Actum 28. Novembris Ao 1601 

Weinwachs in der Arskernn, 

Holungsbuel (1601), ein Garten am 

Rautentor

343r

1565 Schütze, Michael, zu 

Bleicherode

Ecker so Ime aus der Schibbelern erbschaft zu teyll gefallen, 1565: 3 

acker gelegen zwischen dem Bürgermeister Wendell Ruprecht vnd 

Jost Eckard im Topfferfelde bey den Creutzen, 2 acker zwischen dem 

Burgermeister Andres Wenden vnd Andres Hucken bey der 

Baumwarte, 2 acker an dem Haldenspuell, 3/4 zwischen Magistro 

Luder vnd Nickell Schaller auf der Gumpe

im Töpferfelde bei den Kreuzen, bei der 

Baumwarte, Haldenspuell (1565), auf 

der Gumpe

Steinkreuze, die 

Bürgermeister Wendelin 

Ruprecht und Andreas 

Wende

343r
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1566 Ernst, Andreas, 

Magister

Magistri Andree Ernsten seligen Lenderey: 2 1/2 acker vor dem 

Topffertoer neben Celiax Ernst vor dem Barfußen, 3/4 Hopfenbergs 

vor dem Topferthoer bey Celiax Ernst vfm Konigshoff am Farwege, 2 

1/2 acker in der Gumpe bey Meienburgs erben vnd der Ernsten vor 

den Barfußen, 1 1/2 acker am Sichengraben, 2 acker vor dem 

Sundhausen thoer bey Jost Lenhardt vnd der alten Ernsten vor den 

Barfußen, 3 1/2 acker am Eulenberge, 2 acker bey der Fortmohl 

beneben der Strassen, 4 acker artland in der Gumpe, 2 acker 

Weinwachs auff dem Hoenrode. Ein garte vff dem Frawenberge 

zwischen Caspar Bottichers seligen nachgelassenen Saffran garten 

vnd Chilian Kressen Weinberge, semptlich ad 150 fl angeschlagen, ist 

jeder acker 7 fl. 6 post Palmarum Ao 1566 

ein Safrangarten und ein Weinberg auf 

dem Frauenberg

Magister Andreas Ernst, 

Celiax Ernst vor den 

Barfußen und vfm 

Konigshoff am Farwege, die 

alte Ernst vor den Barfußen

344

1604 Helmsdorff, Adam Adam Helmsdorffs erben haben folgende Lenderey aus Georgen 

Rindfras erbschafft bekommen 9. Martij [160]4: 2 acker im Sturtze 

thal zwischen Vrsel Eylhardts vnd Andres Rinnebergk, 3 acker am 

Werterischen Steige zwischen Hans Apeln vnd Hans Haben, ieden 

acker pro 40 fl.

im Sturtzethal, am Werterischen Steige 344
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o.J. Leutherodt, Hans Volgenn Hans Leutherodts Ecker beschrieben, so er vonn der 

Bettenroden, seiner Grosmutter zu erbe bekomen, jeder acker vmb 

10 fl angeschlagen, thun 378 (?) fl: 1 acker neben Magister Luder vnd 

Hans Jhon Im Sichenfelde, stet vff den steig der nach Werther gehet, 

2 acker 1/4 Im Sichenfelde, stet vf den stig, do man nach Werter 

gehett, 3 1/2 Viertel Im Sichenfelde, 2 acker auch im Sichenfelde, 1 

acker 5/4 vff dem Rasenwege nach den Entenhauffen, 1/2 acker vf 

dem Rasenwege nach den Entenhauffen, 2 1/2 acker vff den 

Entenhauffen, 1 acker hie diesseit der Rodebrücken, 2 acker vor dem 

Sunthausen thoer, 2 1/2 acker gegen der Saltza im Sichenfelde, 1 

acker auch daselbst, 1 acker im Saltzischen Felde, 1 acker bey der 

Pollirmohln, 2 acker hinter der Saltza vnter dem Eulenberge, stossen 

vff Schontzals Weinberge, 3 1/2 acker hinter der Saltza, 4 acker an 

der alten Helm, 1 acker stet vff der Sunthäusischen Weide 

Im Siechenfeld, der Steig, der nach 

Werther gehet, Rasemweg nach den 

Entenhauffen

Poliermühle, Weinberg 344r

o.J. Leutherodt, Hans 2 acker im Topfferfelde, stossen vff den Wegk wen man nach 

Zelmans Gebreite gehett, 1 acker auch daselbst, 1 acker bey der 

Hand, 1/2 acker vffm Holenwege, 2 acker Im Benrode neben S 

Martin vnd Doctor Ludern, ist ein Anewendell, 1 acker Hopffenberg 

am Hainberge, 1 Garten Vnter den Widen, dartzu 10 ecker so er von 

seinem Vater bekommen 

Im Töpferfeld, Zelmans Gebreite, vffm 

Holenweg, im Benrode, Unter den 

Weiden

ein Anwendel 345

1566 Kale, Tile Tilenn Kalen Lenderey, so er von seinem Vater bekomen: 5 acker 

auff der Gumpe am Wege bey Hein Tomas, 1 1/2 acker Weinwachs 

vor dem Bilanthore, semptlich von seinem Vater ererbet ad 60 fl Ao 

66

Weinwachs vor dem Bielentor 345

1566 Kale, Georg Georg Kalen Lenderey, so er von seinem Vater zu erbe bekomen, 

seint seiner Hausfrawen zugeschrieben: 1 1/2 acker am Bilanstige, 1 

1/2 acker vor dem Topffertoer, 2 acker in der Wintlucken, 1 acker 

Weinwachs vor dem Bilantoer semptlich ad 90 fl Ao 66. Ein garte vor 

der topfferstigel

Bilanstig, Topfferstigel Weinwachs 345r
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o.J. Bönigk, Johann 1 acker Weinwachs vor dem Bilan toer, 1 1/2 acker bey dem 

Bilanstige, 1 acker im Benrode, 1 acker in der Wyntlucken. Ein 

Garten vff dem Frawenberge 

Weinwachs 345r

1566 Fack, Jacob 1 1/2 acker vffm Hainberge neben denn Meienburgen, 1 acker an 

der Wegelang am Wege pober der langen Dorngasse, 1 1/2 acker vff 

dem Borntall bey dem heyligen Stock neben Hans Paulon, 1 acker vff 

der thongrube, 7/4 vffm Borntall, 1 acker im Benrode, 2 acker 1/4 vff 

dem Prommelberge, ist ein anwendell, 2 1/2 acker am 

Gumpengraben hart am Graben, 1 acker vff dem Eulenberge, 1/2 

acker vnd ein halb Virtel vor dem Bilanthoer neben Hans Paulons 

Weinberge. Solche 14 acker vnd 1/2 Viertel seint vff 140 fl taxirtt Ao 

66 Egidij

am Gumpengraben Heiliger Stock=Bildstock, 

Tongrube, sonst 

Leimengrube=Lehmgrube, 

Dorngasse, Anwendel

346

1558 Volcker, Andres, 

Poltins, Margarete

1 acker 1 1/2 Viertel Weynwachs am Heidelberge, 4 acker arttlandes 

daselbst, semptlich ad 60 fl angeschlagen Anno 58 

346

1575 Herbitzhausen, Hans Seine Länderei ist bereits auf Folio 339 beschrieben. 346r

1549 Sibold, Jacob, Magister Seine Länderei, so er aus Bürgermeister Curd Ernst Erbschafft mit 

seinem Weybe bekommen Anno 49: 2 acker vor dem Topffertoer 

neben Wendel Ruprecht, 1 1/2 acker am Galckberge vnder dem 

Weinberge, 5/4 im Stortzentall bey Melchior Hoffeman, 3 acker am 

Rossingsbach, 1 1/2 acker fur der Wintlucken, 2 acker am Borntall, 

7/4 vor der Wintlucken, 1 1/2 acker Weinwachs am Galgberge, zwey 

Heuser uff dem Frawenberge in der Bilangasse, ein Gartenn daselbst

am Galckberg, im Stortzentall Bürgermeister Curd Ernst, 2 

Häuser auf dem Frauenberg 

in der Bielengasse

347
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1544 Arnswalt, Jost Jost Arnswalts lenderey so er aus der Leuteroden Erbschafft 

bekomen vnd Andres Nitzsch vnter seinem pfluge hat Anno 44: v 

acker im Topfferfelde bey der Warte neben dem Rasenwege, 1 acker 

bey dem Creutze bey Marten Schmide, 1 acker vff dem Helenwege 

bey Liborius Muller, 1 1/2 acker hinder der Oelmuln an der Saltza 

neben Caspar Holtzappell, 1 1/2 acker am Landtgraben, 1/2 acker im 

Topfferfelde, 4 1/2 acker im Sichenfelde, 3 acker hinder der 

Pappirmohlen, 2 1/2 acker vff den Entenhauffen, 3 1/2 acker im 

Sichenfelde, 2 acker in der Arskern 

bei dem Kreuz, vff dem Helenwege Steinkreuz Bl. 347r

1563 Arnswalt, Jost hatt volgende ecker aus Heinrich Luterodts Erbschafft bekomen 

Anno 1563: 2 acker 1/4 fur dem Sichenthoer beneben Hans 

Leutherod, 2 acker vff dem Helenwege, 1 1/2 acker fur dem 

Sunthausen thore, 1 acker am Eulenberge, 1 1/2 acker Wisenwachs 

mit einem acker artlandis vff dem Entenheuffen an der Helm, 5/4 

Weinwachs fur dem Bilanthoer bey Sanct Martin, ein Mithaus vnnd 

gartenn zwischen den Topfferthorenn 

Weinwachs, Wiesenwachs, ein Miethaus und Garten 

zwischen den 

Töpfertoren(!)

348

1567 Rintfras, Georg, der 

Schuster

2 acker im Stortzental zwischen Rynnenberg vnd Georg Eilhardt, 3 

acker im Sichenfelde zwischen Andres Fursteman vnd Hein Hack, 3 

acker vor dem Topffertoer nach dem Hainberge werts zwischen Jost 

Ernst vnd Georg Eilhard. Solche 8 acker hatt er aus seiner 

Schwigerfrawen der Steckelbergen erbschafft bekomen vnd ein jeder 

acker halp zu 15 fl vnd halb zu 10 fl angeschlagen thut 100 fl. Actum 

4a post Omnium Sanctorum Ao 67

Stortzental, im Sichenfelde, vor dem 

Topfertoer

348r

1570 Paulon, Henningk ecker, so er aus Lenhard Thomas Erbschaft bekomen Ao 70 Esto mihi 

Ime zugeschrieben: 2 acker an der Helffte des Anewendels in der 

Wintlucken, 1/2 acker in der Wintlucken bey der Custodien Land, ad 

30 fl angeschlagen Ao 70 Esto mihi

Hälfte des Anwendels in der Windlücke 349
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1570 Thomas Hanns Hanns Thomas seligen Kinder in den Topffern lenderey so sie aus 

Lenhard Thomas Erbschafft bekomen: 1 1/2 acker gegen dem 

Hymmelgarten bey S Gangolff, 1 acker zwischen den Creutzen neben 

Bastian Gerbott vnnd Hein Jhonn, vf 30 fl angeschlagen Ao 70 Esto 

mihi

zwischen den Creutzen Steinkreuze 349

1570 Luder, Liborius 2 acker uff dem Borntall, 1/2 acker Hoppenwachs vff dem alden 

Topfferteiche , vff 30 fl angeschlagen Ao 70 Esto mihi

Hoppenwachs vff dem alden 

Topfferteiche

der alte Töpferteich 349

o.J. Fabricius, Andreas, 

Magister, Pfarher zu 

Eislebenn

2 1/2 acker zwischen beiden Wegen fur dem Topffertor ad 30 fl 349r

o.J. Ernst, Ernestus 3 Acker Wiesen im Benrode, 7/4 acker am Borntal bei der Eilharden 

vnd Asmus Schmids Erben, 1 Acker im Storzetal, 1 Acker fur dem 

Topffertore bei S Peter Lande, 3/4 fur dem Topffertor, 1/4 Weinberg 

vnder dem Gerichte

vnder dem Gerichte Bürgermeister Ernestus 

Ernst

349r

1567/1568, 1597 Ernst, Ernestus Volgende ecker hat der burgermeister Hans Hesse vom Rath vnd 

Molherrn vmb einen Zins gehapt. Dweyll er aber verstorben, hat sie 

der burgermeister Ernestus erblich vom Rathe vmb 80 fl erkaufft vnd 

die bezalunge in der Kemmerey gethan  Anno 1567: Nemblich den 

Schild zwischenn beiden wegen bey des Raths Wisenn hiedisseit der 

Saltza bey der forttmohln hat 3 acker 1/4 denn Schild auch daselbst 

allenthalb disser der Saltza pober der bruckenn zwischen der 

Forttmohln vnd Steinmohl gnant der Molhoff hat 1/2 acker. Item 1/4 

landis stossett an den graben neben dem Wege an dem Vlenberge, 

sampt den Widenn so darumb stehen. 3 acker 1/2, der ligenn 2 am 

Tuttcheroder berge neben Hans Sack vnd 5/4 vff dem 

Prommelberge, 3 acker 1/4 am Promelberge, 5/4 auch am 

Promelberge, 5 acker Weinwachs am Girschberg, 1/2 acker vff dem 

Wertersteige, 1 1/2 acker vff denn Entenhauffen neben Doctor 

Luder, 3 1/2 acker am Prommelberge, 1/2 acker Hopfenbergs gegen 

Zalmans gebreite, ad 30 fl actum den 22. Aprilis 97.   

am Tutcheröder Berg, Zelmans 

Gebreite

Bürgermeister Hans Hesse 

und Ernestus Ernst, der Rat 

und die Mühlherren, 

Bezahlung in der Kämmerei, 

Furtmühle, Steinmühle, 

Mühlhof, 

350
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1565 bis 1586 Ernst, Ernestus 1 1/2 acker im Benrode neben S Martins Wesen, 1/2 acker hinter der 

Saltza, 3 acker im Sunthausen felde, 1 acker an der alten Helm, 3 

acker artland mit dem Flecken Wissen ad 40 fl Ao 65, 4 1/2 acker 

vffm Hainberge ad 100 fl Ao 1572, 1 1/2 acker in denn Voresten, 1 

1/2 acker am Holdungspuell, 2 acker Wysenn im Merss, Ein 

Baumgarte inn der Rosengasse neben der Rosenmohel q Magister 

Luder ad 100 fl Anno 73, 3 acker im Borntal, 1 172 acker bey dem 

Hymmelgarten an der Strasse, 2 acker gegen der Walckmoeln ad 30 

fl, 3 acker hinder der pappir moelen, 1 1/2 acker bey der 

Saltzkirchen, 1 acker vff der Leimengrube, 7 Virtel auf den 

Entehäuffen Ao 86

ein Baumgarten in der 

Rosengasse neben der 

Rosenmühle, ehemals 

Magister Luder, Walkmühle, 

Papiermühle

350r

o.J. Luder, Magister Volgett Vorzeichnis der Ecker, so Magister Luder von der 

Bettenroden seligen ererbett: Im Topfferfelde: 5 ecker im Benrode 

beneben denn Martinern vnd Doctor Ludern, 2 acker am 

Rossungsbach, 2 acker neben dem Burgermeister Warmunde, 1 

acker 1/4 neben Baltzer Franck vnd S Martin, 1 acker im Stortzentall, 

1 acker in der Gumpe bey Doctor Luder, 1 acker am Galgberge bey 

denn Martinern, 1 acker vff der Gumpe, 1 1/2 acker vber dem 

Hopffenberge an der langen Dorngasse. Sichenfeld: 2 acker bey der 

Stubichen vnnd Hans Eckelrodt, 1 acker gegen der Walckmuhlen, 5/4 

beneben Jacob Luttran, 2 acker beneben der Warmunden in den 

Kremern, 1 acker zwischen Hansen Leutherodt zu beiden seitennn, 1 

1/2 acker vff denn entenhauffen  

Töpferfeld, Siechenfeld Magister Luder, Doktor 

Luder, Bürgermeister 

Warmund, an der langen 

Dorngasse, Walkmühle, die 

Warmund, (wohnhaft) in 

den Krämern

351

1571 Luder, Magister Fortsetzung: 1 acker auch doselbst, 5 acker vff dem Wertersteige, 1 

1/2 acker im Wenigenfelde, 2 acker vff dem Wertersteige, 1 1/2 

acker vff Heringschen Wege, 2 1/2 acker hinter der Saltza neben 

Curd Jhon vnd Curd Ernst, 4 acker vor dem Sichentoer neben Asmus 

Schmid vnd S Martin, 7/4 Weinbergs zusampt dem garten zwischen 

Andres Eilhard vnd der Holtzschuchernn, 1 acker Wisenwachs bey 

der Rodebrucken, 1 acker Hopfenbergs, 2 acker vffm Hainberge 

neben Ime selbst vnd dem Wege so nach der Nawenstadt gehet. Ein 

Baumgarte in der Rosengasse neben der Rosenmohl quondam 

Andres Fursteman, ad 100 fl Ao 71 6ta post Vrsule (siehe Bl. 350r)

351r
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1568 bis 1572 Hoffman, Johan, 

Bürgermeister

Bürgerm. Johann Hoffemans Lenderey: 2 acker am Hainberge neben 

Magister Luder vnd dem Wege, 5 acker vor dem Sunthausen toer 

stossen vffs Creutz neben S Martin, 3 1/2 acker am Landtgraben, 2 

1/2 acker hinder der Saltza, 3 acker vffm Eulenberge, 6 acker vffm 

Haldenspuel zwischen Henrich Sichelbogk vnd Hans Gasman ad 50 fl, 

Ao 70 Martini, 1 acker vor dem Aldenthoer ad 18 fl Ao 71, 1 1/2 

acker vff dem Saltzischen wege bey dem steinern Heyligenstock ad 

30 fl Ao 70 Egidij, 1 1/2 acker hinder der Oelmohl an der Saltza, 2 

acker hinder der Brugen Mohle, 1 1/2 acker Weinwachs vor dem 

Bilanthoer, 1571/72

Haldenspuel (1570), Weinwachs vor 

dem Bielentor

Bürgermeister Johann 

Hoffmann, Steinkreuz vor 

dem Sundhäuser Tor, 

steinerner Heiligenstock 

(Bildstock) auf dem 

Saltzischen Weg, Ölmühle 

an der Salza, Brückenmühle

352

1572 bis 1578 Hoffman, Johan, 

Bürgermeister

Fortsetzung: 1/2 acker Wiesenwachs jenseit der Helm, 1 acker vff 

dem Wertersteige, 1/2 acker im Sturtzetall, 3/4 artlands am 

Haldenspuel, 1 acker im Hasenwinckel, 1 acker vff den Entheuffen, 

5/4 beim Gerichte, 1 1/2 acker fur dem alten tor bei der 

Schleyffmoel ad 40 fl Ao 78

Wiesenwachs, Hasenwinkel, vff den 

Entheuffen

vor dem Altentor bei der 

Schleifmühle

352r

1568 Bader, Lenhard 1 Acker im Stortzental zwischen S Martin vnd den Meyenburgen, 1 

acker vnter dem Borntall, 2 acker vff dem Hainberge neben Hansen 

Pfeffer vnd dem Wege. Ist zu Weinwachs gemacht. Ao 68

Im Borntal Weinanbau wurde noch 

erweitert.

353

1570 Petz, Hans 7/4 artlands an der Saltza, ad 30 Taler ist 34 fl 6 gr, Ao 70 Michaelis 30 Taler sind 34 Gulden und 

6 Groschen.

353

1568 Hausfrau des Asmus 

Bone

Asmus Bonen seligen Hausfrau Lenderey: 4 acker bey dem 

Hymmelgarten, 2 1/2 acker in der Wintlucken, 1 acker Wesenwachs 

im Kessel. Solche 7 1/2 ecker hat sie aus Irer Mutter erbschafft 

bekomen, seint vff 85 fl angeschlagen Ao 68 Martini

Wiesenwachs im Kessel 353r

1603 bis 1607 Fleuter Andres 5/4 Landes bey der Saltza neben Christoph Ernsten gelegen, ad 40 fl, 

1 1/4 acker hinter der Fortmuelen zwischen Bürgermeister Johan 

Hoyern vnd Christoph Ernsten gelegen, 1 1/4 acker hinter der 

Fortmulen neben Johan Steuben, 3 acker hinter der Saltza, 2 1/4 

acker uf den entheuffen, 2 acker vfm Bornthal ad 76 fl erkauft actum 

25. Novembris Ao 1607

Bürgermeister Johann 

Hoyer, Furtmühle

353r
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1569 Hirsfeld, Hanns Lenderey, so er aus der Lanckschenckel Erbschafft bekomen: 1 acker 

vff der Ohe neben Hein Kirchoff, 1 acker am Nawen graben, 1 acker 

am Wege bey der wusten Kirchen, 1 1/2 acker fur dem Sunthausen 

thoer, 1 acker vdd der Ohe, 5/4 hartt am Landgraben, stossen vff die 

Helm, 3 1/2 Viertell auff dem Wertersteige, 1/2 acker neben 

Barckenstedt als man nach der Fortmohl geht 

auf der Ohe, am Neuen Graben, bei der 

wüsten Kirche, 

wüste Kirche, Werthersteig 354

1571 Hirsfeld, Hans Fortsetzung: 2 acker bey Leimbich vff dem Rasenwege, 1/2 acker am 

Leimbischen Wege, 1/2 acker genseit dem Hymmelgarten 

Leymbich = Leimbach, am 

Leimbischen Wege

354

1569 Botticher, Friderich Lenderey so er auch aus der Lanckschenckeln erbschafft bekomen 

Ao 69 : 1 acker vff dem Eulenberge bey Claus Melern, 1 acker fur 

dem Sunthausen thoer, 1 acker am Nawen Graben heimwarts, 1 

acker am Landgraben gegen den 3 eichen, 1 acker vff dem 

Thonberge neben den Entheuffen, 1 acker genseit der Rodebrucken 

bey Hildebert Teleman, 1/2 acker neben den Thumpfaffen, 5/4 bey 

dem Hymmelgarten nach der Wintlucken 

am Landgraben gegen den 3 Eichen Thumpfaffen = Domherren 354

1569 Doctor Oethe Doctor Oethen seligen Lenderey welche Johans Reinhausen zu 

getrawen Handen zugeschrieben Anno 1569 Lucie: 2 acker vor dem 

Sichentoer, 2 acker vff dem Galgkberge neben Doctor Luder, 3 acker 

hinder der Stein Mohlen

354r

o.J. die Tolle Der Tollen unmündigen Kinder Lenderei. Anna Heile: 1 1/2 Acker an 

der Helm bei Asmus Tollen, 7/4 an der Bettenroden Wiesen, 1 1/2 

Viertel hinder der Fortmolen. Margareta Tolle: 1 Acker im 

Hasenwinckel, 1/2 im Loche, 3/4 bei der Topfferwarte, 1 1/2 Acker 

am Landgraben

im Hasenwinkel die Töpferwarte = eine 

Warte im Töpferfeld

354r
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1569 Volcker, Hans Lenderey so er aus der Lanckschenckeln erbschafft bekomen, seint 

Hans Hirsfeld zu getrawen Handen zugeschrieben: 1 acker vff der 

Ohe, 1 acker am Nawen Graben in der mitte, 1 1/2 acker auff dem 

Leimbischen Steyge hinnauswarts, 1 acker im Wenigen Felde, stost 

vff die Helm, 2 acker vff der Ohe, 5/4 in der Windlucken, 1 1/2 acker 

am Landgraben. Heinrichs Teyll: 1 acker vff der Ohe beneben 

Heinrich Kirchoff, 1 acker am Nawen graben heimwarts, 1 acker im 

Wenigen Felde, 1 1/2 acker bei dem Hymmelgarten auff dem 

Leimbischen steige, 2 acker vff der Ohe, 5 Viertel auff dem 

Wertersteige. Andres Teyll: 1 acker vff der Ohe, 1 acker an der alten 

Helm, 5/4 im Sunthausen Felde, stosset vff die Weide, 5/4 beneben 

dem Hymmelgarten nech der Wintlucken, 1 1/2 acker am 

Landgraben, 2 acker bey der pollir Mohlen 

Leimbischer Steig 355

1570 Asmus Rinckelebs 

Kinder

so er mit Anna Fabians Schwester erzeuget, hat gedachte Fabian die 

Zeit ihres Lebens vermacht 15 acker sol der Vater die Zeit bis sie zu 

iren ehren greiffen gebrauchen, alsdan Jdem sein Teil reichen. Do 

auch eins von den 5 Kindern versterbe, sol das ander damit beerben. 

Ist Ime 2a post Reminiscere Ao 70 zugeschrieben: 3 1/2 acker hinder 

der Steinmohl, 1 1/2 acker hinder dem Sichoff, 2 1/2 acker fur der 

Frawenberge stigell, 2 1/2 acker jenseit Cersten Zelmans Gebreite, 1 

1/2 acker fur der Wintlucken, 1 1/2 acker auch daselbst, 1 acker vff 

dem Hainberge neben Asmus Schmidt vnd Veit Mischt, 1 acker vff 

dem Hainberge beneben Lenhard Eilhard vnd Hans Sommer

Hinter der Steinmühle, hinter dem 

Siechhof, vor der Frauenberger Stiegel,

Frauenberger Stiegel 355r

bis 1585 Telemann, Caspar, 

Magister

7 acker jenseit der Rodebrücken am Kesselberge, 4 acker hinder der 

steinen mohlen, 4 acker im Sichenfelde,1 1/2 acker hinder den 

Augustinern [ergänzt: Erben]

Jenseits der Rodebrücke am Kesselberg die Augustiner (Mönche) 356

1563 Georg, Hanns vnd 

Schmidt, Hanns

Ihre ecker aus Heinrich Wigandts erbschafft: 1 1/2 acker am 

Landtgraben neben Hans Herbitzhausen, 3 1/2 ackern hinder der 

Saltza, 1 1/2 acker vnder dem Holdungspuel, 1 1/2 acker im 

Musetall, 2 1/2 acker Wisenwachs, 1 stuck land im Stortzentall

356
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o.J. Fleisch, Hanns Lenderey, so er in der Teylunge mit Lorentz Heideck von seines 

Weybes wegen bekomen hat: 1/2 acker vber der Helm, 7 Viertel 

stossen vf der Bettenroden Wisen, 1 acker im Stortztall, 3 Viertel 

vffm Heringschen Wege, 1 acker im Hasenwinckel, 2 1/2 Viertel vff 

dem Taschenberge, 1 acker vff den Entenhauffen, 1 1/2 Viertel vffm 

Eulenberge, 1 acker bey der Werter mohlen, 3 Viertel das dritt stuck 

vom Sichengraben, 3 Virtel vfm eulenberge, ein halb acker wysen zu 

Ritterode, 1 acker am Rode vffer, 1/2 acker auch daselbst bey dem 

breiten Molstein 

am Rodeufer bei dem breiten Malstein Taschenberg, 

Werthermühle (an der 

Helme), Wiesen zu 

Ritterode (Wüstung), 

breiter Malstein

356r

o.J. Heideck, Lorentz 1/2 acker im Loch, 6 Viertel im Mersch, 7 Veirtel am Sichengrabenn, 

1 1/2 acker am Holungspuel, 1 schmaler acker vff denn enten 

hauffen, 2 1/2 Viertel hinder der Fortmohln, 1 acker hinder der 

Martiner mohlen, 3 Viertel vfm angespan, 1 Viertel Wiesen vfm 

Angespan, 3 Viertel vfm Eulenberge, 1/2 acker bey Burckard, 1 

Viertell am Rodenvffer, 3 Viertel bey dem Torme

im Loch, im Mersch, Rodeufer, bei dem 

Turme

Furtmühle, Martinsmühle 357

o.J. Braun, Hanns Seiner Stiefkinder Länderei: so sie von Bastian Eigenrodt, irem Vater, 

bekomen: 1 acker vor dem Topfferthor zwischen Bürgermeister 

Branderoth vnd Georg Kelner ann Hopfenberge vnd lande, 1/2 acker 

fur dem topffertoer bey dem Hohen Creutz, 1/2 acker auch daselbst, 

1/2 acker am Galgberge, 1/2 acker am Rossingsbach, 1 1/2 acker bey 

der Schleyffmohl, 1 acker vff dem Eulenberge, 1/2 acker auch vff 

dem Eulenberge, ist ein angewende

Bürgermeister Branderoth, 

vor dem Töpfertor bei dem 

Hohen Kreuz, Schleifmühle, 

ein Angewende

357r

1567 Herbitzhausen, 

Johannes

Lenderey so er aus Heinrich Wigandts erbschafft bekomen Ao 67: 2 

acker im Wenigen Felde, 1 1/2 acker im Sichenfelde, 2 acker vff der 

Heringschen strasse neben der Holungen in der Nawenstadt

Bürgermeister Valentin 

Reinlender

358
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1571 Schmidt, Conradus Lenderey so er von den Tumhern erkauffet: 5 acker vfm Dachlo, 1 

1/2 acker am Leimbischen Steige, 2 acker bey dem Hymmelgarten, 1 

1/2 acker neben Celiax Ernst dem Eldern vnd Asmus Rincklep, 3 

acker vnter dem Hymmelgarten, 2 1/2 acker im Wenigen Felde, 1 

acker bey den Baumen jenseit dem Hymmelgarten, 1/2 acker im 

Wenigen Felde, 1 1/2 acker Wiesenn im Kessell, 1 acker Wiesen im 

Kessell bey Curd Hessenn vnd der Tumprobstey Wesenn. Solche 

Lenderey haben die Thumhern Conrad Schmid erblichen verkaufft 

Ao 71 2a post Palmarum.

Dachlo, am Leimbischen Steige, im 

Wenigen Felde, im Kessel

Domherren, Dompropstei 358r

1571 Wigandt, Heinrich Lenderey, so Hans Georgenn vnd Hans Schmids des Kachelmachers 

Kinder zu irem teyll bekomen: Ist in zwey teil geteiltt. Das erste Peter 

Tile gekaufft: 1/2 acker am Landtgraben, 1 acker daselbst. Volgende 

ecker seint Peter Tilen zu getrawen Handen zugeschrieben: 7/4 

hinder der Saltza, 1/2 acker am Haldungspuel, 1/4 an Kachelmachers 

Kindern nach Hesserode gelegen, 1/2 acker im Sturtzentall, Ao 71 

Chiliani ist jder acker vmb 10 fl angeschlagen, 5/4 Wiesen genseit der 

Helm. Volgtt was Hans Schmids ader Kachellmachers Kindern zuteil 

wordenn aus obgedachter Erbschafft: 7/4 ackers hinder der Saltza, 

1/2 acker am Haldenspuell neben Peter Tilen nach der Stadt warts, 

1/4 am Haldenspuel, 1 acker vff dem Wertersteige, 1/2 acker im 

Stortzentall, wilchs teil nach dem Rossungsbache leit, 5/4 Wiesen 

jenseit der Helm 

Wiesen jenseits der Helme, Acker im 

Stürzetal, der nach dem Rossungsbach 

zu liegt 

Hans Schmid der 

Kachelmacher

359

1548 Claus Reins Hausfrau Lenderey: 1 acker vor dem Aldenthoer zwischen Lorentz Heupt vnd 

Peter Botticher, 1/2 acker bey dem Hymmelgarten, 5/4 vff dem 

Enthenhauffen Ao 48

359r

1573 Schwertfeger Michell 3 1/2 acker fur dem Sichentoer zwischen Eustachius Kloppell vnd er 

Oswald Eckstein, 5 Virtell Weinbergs fur dem Topffertoer am 

Hainberge neben Bürgermeister Hans Hoffeman, 1/2 acker 

Hopffenbergs, 1/2 acker arthafftigs Landis fur dem Topfferthoer. 

Diesse ecker seint Ime von Wegen seiner Mutter im Spital zu S 

Martin zugeschrieben.

Weinberg vor dem Töpfertor am 

Hainberg, auch Hopfenanbau vor dem 

Töpfertor

Spital S Martin, Er Oswald 

Eckstein (Pfarrer), 

Bürgermeister Hans 

Hoffmann

359r
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1596 Vxor Joachimi Norici 

Pfarrers

3 1/2 acker vor dem Siechenthore zwischen Kloppels vnd weiland 

Oßwald Ecksteins Lande, 1. Martij ao 96

Pfarrer Joachim Noricus 359r

1572 Hanns Kullings Tochter 

und Joachim Seume

Ihre Länderei: Hinder der Saltza: 3 acker zwischen Wedekind Platner 

vnd Jochen Rinneberg, 1 1/2 acker neben Chilian Kressen, 1 acker 

zwischen Jost Ernst vnd der Holtzappeln erben, Im Sichenfelde: 2 

acker bey Caspar Runckans Lande, so er von den Closternonnen 

bekomen, Vorm Grymmelstor: 2 acker neben der Patzen vnd dem 

grabe, 2 acker zwischen Her Oschwald Eckstein vnd Liborius Muller, 

Im Steinfelde: 5/4 bey Jochen Rynneberge vnd Paul Hagenaw, 2 

acker gegen Saltza gelegen, Vorm Topffertor: 7/4 vffm Holenwege, 

3/4 Hoppenbergs neben Liborius Muller, 3/4 acker an der Dorngasse 

bey Jorgen Pfeiffer vnd stost vf Doctor Luders Hopfenberge am 

Hainberge, 2 acker am Schildichen vf der Leymengruben, 5 Virtell 

bey Andres Hacken vnd Liborius Müller, Im Borntal: 4 acker bey 

Liborius Muller vnd Wendel Ruprecht, 5/4 zwischen Hildebrant 

Teleman vnd Liborius Muller  

Vffm Holenwege, an der Dorngasse, am 

Schildichen vf der Leymengrube

Klosternonnen, Pfarrer 

Oswald Eckstein

360

1572 Fortsetzung 1 1/2 acker  zwischen Liborius Müller vnd Jorgen Walter, 1 1/2 acker 

vffm Bromelberge, 2 acker bey dem Hymmelgarten, 1 1/2 acker bey 

dem Hymmelgarten, zwey Mitheuser vnd ein garten in der 

Rosengasse neben Liborius Müllers Scheunen. Solche 33 ecker sampt 

dem Mithause vnd garten seint angeschlagen vff 400 fl. Ao 72

33 Acker Land, 1 Garten und 1 

Miethaus für nur 400 Gulden!

2 Miethäuser und ein 

Garten in der Rosengasse. 

Das Miethaus mit geringem 

Wert

360r

1594 Becker, Moritz, zu 

Gebesee

aus seines Schwehers Jost Leuterots erbschaft: 1 1/2 acker vor dem 

Bilanthore neben der Sichelbockin vndt der Eckartin, 1 acker vf dem 

Bornthal neben Bürgermeister Andres Michel, 1 acker vf dem 

Haynberge, 1 acker bei dem Gerichte neben Conrad Ernsts erben

Bei dem Gerichte Bürgermeister Andreas 

Michel

360r

1573 Germar, Caspar, vff 

dem Closterhoffe

Seine Länderei: 3/4 am Angespan, 1 1/2 Viertell gegen der 

Rodebrücken

Am Angespan, bei der Rodebrücke 361

1573 Branderott, Cerstan 1 acker am Angespan, 1 acker genseit der Helm am Rodenvffer 361
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o.J. Wasserman, Joachim 1 acker vffm Angespan, behelt her von alen seinen eckern 361

1573 Holung, Margareta, 

Hunold, Dorothea, 

Holung, Siffrid vnd 

Catherina

Aus der Holungen in der Nawenstad erbschafft haben volgende 

lenderey bekommen Ao 73 Trinitatis: Holung, Margareta 3 acker 

hinder der Saltza ad 30 fl; Dorothea Hunolds 2 1/2 acker hinder der 

Saltza, 1/2 acker hinder der Saltza, semptliche ad 30 fl, Siffrid vnd 

Catherina Holungs 1 acker an der alten Helm neben Bürgermeister 

Ernestus Ernst, 2 acker im Sichenfelde neben Bürgermeister Jacob 

Eilhardt, semptlich ad 30 fl, eodem die.

Bürgermeister Ernestus 

Ernst und Jacob Eilhardt

361r

1573 Spitznase, Curd, Martin, 

Jochen vnd Vrsula, 

seine Kinder

6 acker an einem stuck zwischen der Wertermohlen vnd Celiax Ernst 

aus Curd Spitznasen Erbschafft Ao 73 Egidij ad 60 fl

361r

1577 Wenckel, Hanns, vor 

dem arhne

3 1/2 acker am Kirchofsholtz, 1 1/2 acker in der Wintlucken, 1/2 

acker hartt am Hymmelgarten, 1/2 acker hinder dem Hymmelgarten, 

1 1/2 acker am Rossingsbach, 3/4 am Girschberge, 1 1/2 acker bey 

der Schleifmohln. Solche 10 ecker minus 1/4 hat er vonn seiner 

Mutter bekomen Ao 77 vf 100 fl angeschlagen

am Kirchhofsholz, am Rossingsbach, am 

Girschberg, bey der Schleifmohln

362

o.J. Kelner, Georg Lenderey, so er aus der Eigenroden erbschafft bekomen: 1/2 acker 

am Galgberge neben Lorentz Heupt, 1/2 acker am Rossingsbach, 1 

acker vor dem Topffertor bey dem ersten steynern Creutze, 3 acker 

an der Saltza bey der Schleiffmohl, 1 acker am Eulenberge, 1 acker 

halb Hopfenwachs halb Artland vor dem Topffertoer neben Liborius 

Müller in der Beckergasse semptliche vff 80 fl angeschlagen

am Galgberg, vor dem Töpfertor bei 

dem ersten Steinkreuz, an der Salza bei 

der Schleifmühle

Liborius Müller in der 

Bäckergasse

362r
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1574 Heienrodt, Bastiann Heienrodts Kinder haben das ander teyll aus der Eigenrodts 

erbschafft bekomen: 1 1/2 acker Weinwachs an der langen 

Dorngasse neben der Warmunden vnd irem Stiffvater Hansen Brun, 

1/2 acker am Galgberge, 1/2 acker am Rossingsbach, 1 acker vor 

dem Topffertoer am ersten Steyncreutz, ist ein Anewendel, 1 acker 

am Eulenberge, 1/2 acker auch daselbst, 1 acker Hopfenbergs vnd 

artland vor dem Topffertoer neben Bürgermeister Branderott, 

semptlich ad 60 fl angeschlagen Ao 74 

Weinwachs an der langen Dorngasse, 

vor dem Töpfertor am ersten steinern 

Kreuz, ist ein Anwendel, Hopfenberg 

und Artland vor dem Töpfertor

Bürgermeister Branderott 362r

1574 Bader, Caspar 3 acker bey der Saltz Kirchenn neben Doctor Luder vnd Anthonius 

Nitzsch ad 60 fl Ao 74 Nativitatis Marie, 3 acker neben dem Sichoffe 

bey den Martinern vnd Wedekint Plathner, ad 60 fl, Ao 74 eodem 

die

bei der Salzkirche, neben dem Siechhof 

bei den Martinern

363

1577 Bonne, Hanns, der 

Fedler 

2 acker hinder dem Sichenhoffe neben Ernestus Ernst, ad 20 fl 363

o.J. Müller, Dorothea hatt aus ihres Vaters Dietrich Müllers Erbschafft an Lenderey zue 

ihrem Teil bekomen: 2 acker vfn Entheuffen, 1 3/4 acker am 

Schleiffwege vorm Siechenthore, 5/4 acker am Landtgraben, 5/4 

acker hinder der Werter Muelen

vfn Entheuffen, am Schleifweg vor dem 

Siechentor, am Landgraben hinter der 

Werthermühle (an der Helme)

363
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1563 bis 1566 Luder, Andres hatt nachfolgende Eckere von seinem Schwieger B Heinrich Braun 

seligen ererbett: 2 1/2 acker hinter der Walckmuelen quondam der 

Luderin pro 100 fl, 1 1/2 acker vfm Bromelberge neben der B Ernstin 

pro 27 fl, 1 1/2 acker hinter dem Siechhofe, 1 acker hinter der 

Holtzschucherin berge neben Christoph Ernsten, 1 1/2 acker [ist] ein 

Sottel am alten graben vorm Altenthore, 4 1/2 acker jenseit dem 

Roßingsbache, 1 acker 1/4 nach der Wintlücken, 3 acker im Benroda, 

1 acker am Eulenberge bey den Weiden, 1 1/2 acker jenseit der 

Pappiermuelen neben Hans heunen 60 fl, 1 acker vfm Dachloe, 1 1/2 

acker vfm Rudigesdorfischen Wege neben B Oßwalden, 3/4 im 

Töpferfelde, 3/4 am Daschenberge, 2 acker bey dem Himmelgarten, 

1 1/2 acker am Rasenwege, 2 acker vorm Dopferthore, 1/2 acker 1/2 

Virtel am Daschenberge, 3/4 am Siechengraben, 1 acker kegen der 

Petersdorfischen Brücken, 1 acker am Petersdorfischen Wege [Rest 

abgerissen]

Ein Sottel (Sötel), am alten Graben vor 

dem Altentor, Siechengraben, vfm 

Dachloe, im Benroda

Die Bürgermeister Heinrich 

Braun, Ernst und Oßwald, 

Walkmühle, Papiermühle, 

Taschenberg

363r

1575 Müller, Andres hat volgende ecker aus der Leuterod erbschafft bekomen: Ein stucke 

landis neben Hansen Leuterod vnd Hansen Sander, vnnd ein stück 

neben Hansen Sander vnd Georg Melden, derselben sollen 2 ecker 

sein. 1 acker vff Holem Wege, ein lang stuck hinder der 

Steinenmoelh, ein kurtz stuck neben des Raths Wiesen, 2 acker an 

der alten Helm, 1 1/2 acker fur dem Sunthausen Tore, 1 acker fur 

dem Sunthausen Tore, 1 1/2 acker Weinwachs am Girschberge 

nebenn Hansen Sander, 1 acker Wisenwachs neben Georg Leuterodt 

vnd der Probstei Wysenwachs vfm angespan. Seint ime 

zugeschrieben 6a post Conversionis Pauli Ao 1557 

vffm Holenweg, hinter der Steinmoelh, 

an der alten Helm, Weinwachs am 

Girschberg, Wysenwachs vfm Angespan

die Propstei 364
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1575 Leuterodt, Otilia Jungfrawe Otilia Leuterodt hat volgende ecker aus irer Mutter 

verlassen erbschafft bekomen:1 1/2 acker im Topfferfelde, 1 acker 

im Stortzentall, 2 1/2 acker von der Tomassen am Wege neben 

Hansen Sandern bey der Walckmoelen, 1 1/2 acker vff den 

Entenhauffen neben Hans Leuterod vnd Valten Tutehorn, 1 1/2 

acker im Sunthausen felde, 1/2 acker vff den Entenhauffen, 1/4 

Wisenwachs neben Teleman von Steinbrucken vnd Hansen Sander, 

3/4 Wisenwachs in der ecken zwischen der Tumprobstey Wysen vnd 

S Martin, 1/2 acker Hopffenbergs vff der Becker Leymengrubenn

Teleman von Steinbrücken, 

der Becker Leymengruben = 

eine Lehmgrube der Bäcker

364r

1575 Lutterodt, Georg Lenderey, so er von seiner Mutter ererbett. Ist ime Ao 75 sexta post 

Conversionis Pauli zugeschrieben. 2 acker neben B Chiliann Kressen 

vnd Celiax Ernst vff dem Borntall, 1 acker bey dem gerichte, 2 1/2 

acker vff den entenhauffen neben B Hans Wilden, 7 Viertell ackers 

hinter der Steinen mohlen neben Bürgermeister Hoffeman, 3/4 am 

Leimbischen Wege, 5/4 gegenn der Eichen am Landtgraben, 1 acker 

Wesenwachs am angespan, 1/2 acker bey der Wiesen auff den 

Entenheuffen, 1/2 acker Hopffenbergs bey der Becker 

Leymengruben vor dem Topffertoer vnd Otilia Leuterodts 

auf dem Borntal, bei dem Gericht, 

Wiesenwachs am Angespan, gegen die 

Eichen am Landgraben

Bürgermeister Kilian Kresse, 

Hans Wilde, Hoffman, 

Lehmgrube der Bäcker vor 

dem Töpfertor

365

1575 Wisso, Cerstann 1 acker hinter der Saltza neben Hans Pflugk q der Rauschernn ad 10 

fl Ao 75

365r

1575 Brun, Hanns, am Marckt 1/2 acker am Galgberge neben Lorentz Heuptt vnnd seiner 

Stiffkinder, 1/2 acker am Rossingsbache, 1 acker fur dem 

Topfferthoer bey dem ersten steinen Creutz, 1 acker halb 

Hoppfenbergs vnd halb artlandt Ao 75

Steinkreuz vor dem 

Töpfertor

1575 bis 1582 Ernnst, Celiax, der 

Elder, vfm Konigshoffe

2 1/2 acker vff denn Entenhauffen zwischen Mats Tollenn vnd Hans 

Hirsfeldt, 1 acker genseit der Werterbrucken neben Bethman Nitzsch 

q der Reuschernn, ad 20 fl Ao 75 Bartolomei, 2 1/2 acker vfm 

Hainberge, 2 acker 1/4 hinder der Steynmoelen, 1 acker am 

Landgraben im Sichenfelde, 3 Acker Landes q: Jochen Dressel von 

Elriche so Spitznases Tochter bekomen actum den 22. Decembris Ao 

82

366
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1592 bis 1607 Ernst, Andreas Lenderey, so ehr von seinen Eltern ererbt, 2 acker auf dem 

Bornthale, 9 Virtel auf dem Werterstiege zwischen B. Ernestus Ernst 

vnd Kloppeln, 1 1/2 acker vor dem Suntheüser thor neben der 

nonnen lande, 1 acker auf dem Prommelberge beneben Dorothea 

Ernsts, 1 1/2 acker am Roßingsbache, 1 acker vor dem Sunthaüßer 

thor oder am Landgraben, 5 Virtel aufm Hainberge zwischen 

Ochßenkopf vnd Hüfenern, 1 acker vfm Prommelberge, 5/4 vor der 

Walckmuelen, 2 acker im Siechenfelde, 2 acker im Sturtzthal, 1 acker 

im Siechenfelde, 1 acker vorm Siechenthore, 1/2 acker hinder der 

Polliermolen neben Mehrboten actum 1 Maij ao 7

auf dem Borntal, auf dem 

Wertherstieg, im Siechenfeld, vor der 

Walkmühle

Bürgermeister Ernestus 

Ernst

366

1574 bis 1575 Ernst, Jost, der Junger 1 1/2 acker, ligtt im Wenigenfelde, 1 1/2 acker am Sichengraben bei 

Rupertus Jon, 1 acker Weinwachs am Girsperge, 2 acker vor dem 

Sunthausen thor bei Ciliax Ernst vnd der Sandern, 3/4 Hopffenberges 

furm Topfferthor bei Curd Ernst, Ein garten vff dem Frauenberge, 2 

1/2 Acker inn der Gumpe, 1 acker Weinwachs vff dem Hoenrode 

zwischen Otto Mosendorff, 4 acker genseit der Gumpe, 3 1/2 Acker 

am Eulenberge, 2 Acker bey der Fortmoelenn beneben der Strasse, 

Semptliche quondam M Andree Fabritio Actum den 3. Octobris anno 

75. Volgen die Ecker, so er aus des B Asmus Schmids erbschafft 

bekomen: Ein garte hinter S Elisabet sampt vier Mitheusern, 1 acker 

Weinwachs dessen 1/2 acker bey der Warte vor dem Topfferthoer, 

1/2 acker am Hohenrode, 1 acker Wisen im Mers sampt 10 ackernn 

artlandts, 1 acker am Hainberge, 1 acker vffm Hainfelde, 1 acker 

gegen der Messings mohl, 2 acker am Leimbachischen Wege, 1 1/2 

acker hinter der Saltza, 1 1/2 acker uff den Entenheuffen, 2 acker an 

der alten Helm 

1 Garten auf dem Frauenberg, 

Weinwachs am Girsberg, auch bei der 

Warte vor dem Töpfertor und am 

Hohenrode

Ein Garten hinter S 

Elisabeth mit 4 

Miethäusern, Magister 

Andreas Fabricius, 

Bürgermeister Asmus 

Schmid

366r
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1580 bis 1594 Ernst, Jost, der Junger Fortsetzung: 1 acker ad 22 fl Ao 80, 2 acker im Wenigen Felde, 1 1/ 

acker Wiesen vnd Land am Angespan, 1 acker furm Bilanthore, 1 

acker furm Sunthausen tor,  2 acker an der Helm neben der Sandern 

vnd Borxleb 60 thaler, 1 acker von Borckslebs 12 ackern an der 

Helm, ad 28 thlaer, das Drittetheil von Borckslebs 4 Eckern genseit 

der Saltza 40 thaler, 1 acker von Borckslebs 4 1/2 eckern, hinder der 

Saltza, 40 thaler

Am Angespan, an der Helm, jenseits 

der Salza, hinter der Salza

367

1576 Sickell, Hanns, zu Elrich 2 acker Weinwachs bey der Wolffsgruben qhereden Schultheiss am 

Steinwege des Holtzschuchers, item ein Mithaus im Grymmel

Weinwachs bei der Wolfsgrube Steinweg, Miethaus im 

Grimmel

367r

1576 Jacob Luttrans 

nachgelassene Kinder

Volgenn die Ecker, so Jacob Luttrans Nachgelassene Kinder von der 

Luttran erbschafft bekomen vnd Irer Mutter zu getrawen Handen 

zugeschrieben Ao 76 Nicolai: 2 1/2 acker an der Weide bey Hans 

Lutterodt, 2 acker vnter der Baumwarte, 1 1/2 acker vor dem 

Sunthausen thor neben S Martin, 1 acker Wisenwachs, 2 1/2 acker 

bey der Walckmohlen, ad 100 fl angeschlagen

an der Weide, unter der Baumwarte 367r

1576 Lüttran, Georg ecker so er aus der Mutter erbschafft bekomen Ao 76 zugeschrieben 

Nicolai: 1 acker am Bilansteige bey Melchior von Achen, 2 acker fur 

dem Topffertoer, 1 1/2 acker Weinwachs vnd artland am Hainberge, 

1/2 acker Hopffenwachs am Hainberge, 1 acker am Rössingsbache 

neben Strauben, ad 60 fl angeschlagen

Melchior von Aachen 

(Domherr)

367r

o.J. Brun, Hanns Lenderey, so er aus der Luttrann erbschafft bekomen: 2 acker am 

Bilansteige neben Hans Gasman, 2 acker fur dem topfertoer, 1 acker 

vnter der Baumwarte, 1 acker Hoppenwachs am Hainberge bey H 

Gentzell, 1 acker am Rossingsbache neben Georg Struben, 1 acker 

Wisenwachs disseit der Helm, ad 100 fl angeschlagen

am Bilansteig, unter der Baumwarte 368
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1576 Agnes Hanns hat volgende ecker von Vlrich Brandts erben erblich erkaufft: 4 acker 

vff der Ohe vnd am graben neben der Bilanschen strassen, 3 acker 

vff der Ohe, 4 acker daselbst, 3 acker in dem Musethall zwischen 

Bastian Scheffer vnd Jacob Kangisser, stossen vff Veit Mischt vnd 

seint ime zugeschriben Ao 76 sexta post Nicolaij 

auf der Ohe. Am Graben neben der 

Bilanschen Straße, im Musetal

368r

1576 Er Fleischawer, Paul Lenderey, so er aus Vlrich Brandts erbschafft bekomen: 6 acker vff 

der Ohe zwischen Magister Pflugen vnd Hans Agnes, 3 acker 

daselbst, 2 acker vor dem Altenthoer zwischen Rynneberge vnd 

Wilhelm Nawschild, 1 1/2 acker an der alten Helm 

auf der Ohe 368r

1577 Rokoell, Joachim 4 ecker, so er vonn seiner Mutter bekomen Ao 77: 2 acker vff denn 

Entenhauffen, 2 acker fur dem Aldenthoer neben Hans Harlep vnd 

Georg Walther, Ao 77 Invocavit

369

bis 1604 Schulttes, Antonius, der 

Junger

Lenderei, so er aus der Tollen erbschafft mit seiner Hausfrawen 

bekommen vndt erfreyet: 1 1/2 acker am Siechengraben nach der 

Stadt warts, 1 acker 1 Viertel bei der Töpferwartte, 1 acker bei dem 

Schlage oder Loche, 1 acker im Hasenwinckel nach Sundthausen 

warts, 3 acker am Eulenberge ad 60 fl actum 3. Februarij ao 4

Am Siechengraben, bei der 

Töpferwarte, im Hasenwinkel nach 

Sundhausenn wärts

369

1594 bis 1607 Wilcke, Christoph 1 acker hinder der Steinmuelen neben Martin Schieferdecker, 1 

acker vf dem Bornthal neben Christoph Ernsten, 1/2 acker bei der 

brucken neben Zelmans gebreite, 11 Novembris 94. 2 1/2 acker am 

Petersdorffischen Wege ad 75 fl actum 23. Februarij Ao 7

Bei der Brücke neben Zelmans Gebreite 369

o.J. Wilcke, Hanns 1 acker bey der Polir mohlen neben den Martinern, 1 acker hinter 

der Steinmohln, das dritte teil an den dritthalben ackern am Holen 

Wege, 2 acker im Sichenfelde neben Magister Luder vnnd Heine 

Gentzel, 2 1/2 acker vfm Ulenberge, 4 acker Wiesen an der Gumpe, 

vor 38 fl kaufft, 1 acker vff der Gumpe graben neben der Kraweln vor 

18 fl erkaufft, 1 acker am Prommelberge zwischen Ernesto Ernst, 1 

acker vff dem Borntal, 1 acker im Stortzentall, 1 acker in der Gumpe 

neben der Kraweln, 40 fl.

Ulenberg = Eulenberg 369r
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o.J. Wilcke, Hans Verzeichnis was Hans Wilcken Kinder aus irer grosmutter der Kraueln 

Erbschafft bekommen: 2 3/4 acker fur dem Sichentor neben Jacob 

Fleisch nach dem hohen Creutz werts, 1/2 acker bei der 

Leimengruben, 1 acker bei Zelmans gebreite, 1 Acker in der Gumpe, 

2 Acker beim Kirchoffs Holtz, 3/4 Hopfenberge in der Dorngasse, 

item die Helffte des Wiesenwachses

vor dem Siechentor nach dem hohen 

Kreuz wärts, bei der Leimengrube, 

Zelmans Gebreite, Kirchhofsholz, 

Dorngasse 369r

1577 Relicta Bastian 

Gerbotes

Relicta Gerbotten ecker seint aufgeteilt wie volgt Ao 77 Andree: (1.) 

Michell Hame ader Gerbote: 1 1/2 acker fur der Wintluckenn stost 

vff Lorentz Heupt, 2 acker im Stortzentall bey Burgermeister 

Hoffeman. (2.) Anna Gerbotte: 3 acker bey denn Creutzen vffm 

Holenwege, 1 acker Weinwachs vff dem Girsperge. (3.) Otilienn: 2 

acker im Stortzental zwischen Jorg Pfeiffer vnd Johan Hoffeman, 1 

acker Weinwachs am Gesprenge, 1 acker in der Wintlucken bey 

Johann Kalenn. (4.) Hans: 2 acker im Stortzentall, 1 acker bey dem 

Creutzen, 1 stuck Wesenwachs an der Helm im Kessell zwischen 

Bürgermeister Zelman. 

bei den Kreuzen auf dem Holenweg, 

Weinwachs auf dem Girsberg, Wiesen 

an der Helme im Kessel, Weinwachs am 

Gesprenge

Bürgermeister Hoffman und 

Zelman

370

o.J. Bürgermeister 

Vorhawer

Volgend ecker hat [er] von seiner Hausfrawen ad tempus vite 

zugebrauchen: 1 1/2 acker bey den Creutzen zwischen der Martiner 

lenderey vnd Anna Thomas,

bei den Kreuzen 370

Fortsetzung 2 1/2 acker fur der Wintlucken neben A Eilhardts vnnd der 

Meienburgen, 1 acker im Topfferfelde bey den Creutzen neben Anna 

Jhonns, 1 acker in der Wintlucken zwischen Johan Kalen vnd Celiax 

Ernst vfm Konigshoffe

Im Töpferfeld bei den Kreuzen Celiax Ernst auf dem 

Königshof

370r

o.J. Wittwe des Andres 

Schilling

1 acker am Angespan beneben ihrem Bruder Jacob Ham, 2 acker vor 

dem Sunthausen thor, 3 acker in der Wintlucken beneben 

Bürgermeister Rinnebergen, 1 acker vor dem Siechenthor beneben 

Celiax Ernst, 1 acker im Steinbrückischen Felde 

im Steinbrückischen Felde Bürgermeister Rinneberg 370r
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1606 Apel, Andres [hat] 6 acker vf der Leimengruben, 2 1/2 acker vorm Altenthore bey 

Jost Bötticher, 1 1/2 acker auch darbey, 1 acker in den Weyden, 4 

1/2 acker fur dem Himmelgarten, sembtlich von Lorentz Heupten ad 

500 thlr. Erkauft. Item habet 3 acker vor der Schleifmuelen neben 

Wederholten, 3 acker [die] vf die Schleifmuele stoßen, sembtlich ad 

190 fl. Actum 17. Octobris Ao [160]6

Auf der Leimengrube, In den Weiden, 

vor der Schleifmühle

370r

o.J. die alte Teleman Ihre Länderei: 1 acker in den Wiesen stost vfs Angespan, 1 acker im 

Sunthausischen Felde bey Nawschilde, 5/4 hinter der Saltza neben 

Caspar Storzen vnd Olffenhain, 1 acker am Entengraben, 1 1/2 acker 

hinter den Augustinern

Angespan, am Entengraben, hinter den 

Augustinern

Augustinermönche 371

1578 Bone, Georg, der 

Fleischawer

1 acker hinter den Sichen, 1 acker do man nach dem hohen Creutz 

gehet neben der Luttran, 1 acker an der alten Helm. Solche 3 ecker 

hat die Luttran Ime Georgen Bonen als Irem Tochterman geben 

semptlich ad 30 fl Ao 78 quasimodogeniti

da man nach dem hohen Kreuze geht 371

1578 Witwe des 

Bürgermeisters Asmus 

Schmid

ecker, welche sie vnd ire Kinder nach gehaltener teylunge zu irem 

vnd irer Kinder antheil bekomen, ist ir zugeschrieben sexta post 

Quasimodogeniti Ao 78: 3 3/4 acker am Hainberge, 1 acker vff dem 

Hainberge bey der Warte, 2 1/4 acker in der Leymengruben neben 

dem Bürgermeister Jost Ernst, 1 1/2 acker in der Wintlucken, 3 acker 

im Wenigenfelde,  1 acker am Landtgraben, 1 1/2 acker bey der 

Walckmuhlen, 3/4 acker am Taschenberge, 1 acker vff der Weide, 2 

acker im Merß, 1 acker hinter der Wertermohl, 3 acker hinter dem 

Sichoffe, 2 acker hinter dem Sichoff, 1 1/2 acker vff dem Eselstige 

neben dem Pfarher zu S Jacob, 1 1/2 acker vff dem Eselstige stost vff 

Hans Muller den Seyler, 2 acker in der Wintlucken, 1 1/2 acker im 

Storzentall, 2 acker am Bilanstige, 2 acker hinter der Saltza, 2 1/2 

acker vff den Entenhauffen neben dem jungen Jost Ernst, 3/4 acker 

vff dem Werterstige, 4 acker am Leymischen Stige, 3/4 acker vber 

dem hohen Kreutze, 4 acker Wesenwachs an der alten Helm, 2 acker 

Weinwachs vff dem Hohenrode, 2 acker bey dem Bilanthoer, 1 garte 

hinter S Elisabeth 

auf dem Eselstieg, Wertherstieg, 

Leymischer Stieg, in der Leimengrube

Bürgermeister Jost Ernst, 

Hans Müller der Seiler

371r
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1578 Schmid, Heinrich, der 

Junger

[Seine Länderei], so er zu seinem teyll aus seines Vaters des 

Bürgermeisters Asmus Schmid erbschafft bekomen Ao 78 sexta post 

Quasimodogeniti: 1000 fl sein Wonhaus, 1 acker zwischen dem 

Topfferthoer bey dem Cantzler Petrus Botticher, 1/2 acker in der 

Wintlucken neben seiner Mutter, 2 1/4 acker im Wenigenfelde, 1 

acker hinter der Steinmollen, 1 acker am Werterberge neben Doctor 

Luder, 1 acker vff der Weide, 1 acker am Bilanstige, 1 acker hinter 

der Saltza, 1 acker Wisenwachs bey Jost Ernst Junior, 1 acker 

Weinwachs fur dem Bilanthoer, 1 Scheune mit zwey Mitheusern in 

der Webergasse mit dem Garten ad 250 fl

Bürgermeister Asmus 

Schmid, Kanzler Petrus 

Bötticher, Doktor Luder, 1 

Scheune mit 2 Miethäusern 

in der Webergasse

372

1578 Schmid, Curd, der 

Junger

[sein Anteil]: 2 acker vff dem grossenn Borntall, 1 1/2 acker in der 

Wintluckenn, 1 1/2 acker vnter dem Gerichte, 1 acker vffm 

Hainberge bey den Hopffenbergen, 1 1/2 acker am Steinbruckischen 

Stige, 1 1/2 acker im Wenigen Felde, 1 acker am Werterstige, 1 acker 

Wysenwachs im Kessell, 2 1/2 acker Weinwachs am Hohenrode

Wiesenwachs im Kessel 372

1578 Schultheiss, Hanns Lenderey, so er aus des Bürgermeisters Asmus Schmids Lenderey 

bekomen: 2 acker an Hopffenbergen, 1 acker vff dem cleinen 

Borntall, 1 acker vffm Hainberge, 5/4 acker am hohen Creutze am 

Werterstige, 1 acker am Landtgraben, 1 acker am Steinbruckischen 

Stige, 1 1/2 acker hinter B Zelmans Gebreite, 2 1/2 acker fur der 

Wintlucken, 1 acker am Werterstige, 1 acker gegen der 

Messingsmohle, 2 acker im Wenigen Felde, 2 acker Weinwachs: 1 

acker fur dem Bilantor vnd der andere am Hohenrode, 1 1/2 acker 

Wisenwachs im Kessell 

B Zelmans Gebreite, Weinanbau vor 

dem Bielentor und am Hohenrode, am 

Hohen Kreuz am Wertherstieg

Bürgermeister Asmus 

Schmid. Bürgermeister 

Zelman

372r

1578? Schultheiss, Hanns [Verzeichnis seiner Länderei], so ehr von seinem Vatter bekomen: 3 

1/2 acker hinder der Saltza, 3 acker am Kirchofs Holtz am 

Rasenwege, 2 1/2 acker am Hainberge neben D Luder vnd der 

Meienburgen, 2 1/2 acker auf dem grossen Bornthal, 2 acker am 

Prommelberge, 1 acker im Benrode, 2 acker fur dem Himmelgarten, 

5/4 am Rasenwege, wan man nach dem Storzetal gehett, 1 garten 

furm Topffertor beneben einem stuck landes, 1/2 acker 

Hopffenberges furm Topffertor

372r
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1580 bis 1587 Heise, Georg Georgen Heisen Lenderey: 2 acker im Schwallengraben q. der 

Benckenstein pro 90 fl actum den 21. Novembris Anno 80, 4 acker 

am Brommelberge, 1 acker im Siechenfelde

Im Schwallengraben 373

1584 Eckart, Jacob Lenderei, so ehr aus seines Vaters Erbschafft bekomen: 2 1/2 acker 

kegen der Arskerben, 2 1/2 Acker auf dem Hainberge, 1 1/2 acker 

1/4 vfm Bornthal, 2 Acker am Brommelberge herunder, 2 1/2 Acker 

vfm Gumpengraben, 2 Acker vfm Brommelberge oben bei den 

Beumenn, 1 Acker vff der Windlucken, 1/2 acker 1/4 furm Bilantor 

am graben, 1 acker an der Wegleng pober der langen Dorngaßen 

gegen der Arskerben, auf dem 

Gumpengraben, vor dem Bielentor am 

Graben

die lange Dorngasse 373

1586 Eckardt, Andres Andres Eckardts Eckere: 2 1/2 Acker kegen der Arskerben zwischen 

dem Rasenwege an Hanns Stangen Weinberge, 3 Acker an der Helm, 

1/2 acker 1/2 Viertel vor dem Bilanthor neben Paulons Weinberge 

ad 15 fl 13. Julij 86 

Arskerbe, Weinberg vor dem Bielentor Hanns Becker der Gerber 373

Fortsetzung 2 1/2 acker beim Heiligen Stock am Rasenwege nach Kirchoffs Holtz, 

1 1/2 acker vffm Borntal, 2 acker am Brommelberge, 2 1/2 acker 

vffm Gumpengraben, 1/2 acker 1/4 furm Bilantor

Gumpengraben Heiliger Stock (=Bilstock) 373r

o.J. Schultheiß, Hans Folgende Ecker hat D Luder Hansen Schultheissen in seynem 

Testamentt vermachtt: 2 1/2 Acker fur der Frauenberger Stigel 

gelegen, 2 1/2 Acker im Benroda, 2 1/2 Acker von der Altendorffen 

erkauft, 2 Acker am Eulenberge gelegen. Ein Garte in der 

Lichtengasse vf dem Frauenberge, 2 Acker am Landgraben, 1 Acker 

Weinwachs fur dem Bilanthoer, 3 1/2 Acker gegen der Sunth. 

Brücken, 1 Acker Landes am Eulenberge 

Lichtengasse, Frauenberger 

Stigel

373r

o.J. Grosmann Verzeichnis der Grosman Lenderei: 2 1/2 Acker fur dem Sunthausen 

Thor, 2 1/2 Acker zwischen der Nonnen Lande vnd Zwickauer im 

Wenigen Felde, 3 Acker gegen der Pappir Moelen

im Wenigen Felde Ackerland der Nonnen (des 

ehem. Frauenberger 

Klosters)

373r

1581 Schoppel, Michel 1 1/2 Acker auff den Enthenhauffen ad 45 fl, 2 1/2 Acker vfm 

Angespan ad 64 fl, 5/4 vff dem Kleinen Bornthal, 1 Acker im Kleinen 

Bornthal, jeden Acker pro 28 fl.

Angespan, Kleines Borntal 374
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o.J. Schultheiß, Hans Fortsetzung von S. 373r: 2 Acker hinder dem Sichoff zwischen dem 

Dechand vnd Nitzschen, 3 Acker bei dem Gerichte, 2 Acker hinder 

dem Himmelgarten neben Hans Kalen vnd Chilian Kressen, 2 Acker 

disseit des Himmelgartens, 3 Acker zwischen Andres Haffener vnd 

Jacob Kangisser wen man nach der Windlucken gehet, 2 Acker 

Weinwachs am Hainberge, 4 Acker vff der Gumpe ad 40 taler, 2 

Acker im Benroda, ein stück Landes ahn der Ohe, 1 Acker 

Wiesenwachs an der Rodebrücken neben der Martiner Wiesen, 2 

1/2 Acker ahn der Ohe genseit dem Rossingsbache, 3 Acker 

Wiesenwachs am Neuen Graben, 1 Acker in der Gumpe

bei dem Gerichte, Weinwachs am 

Hainberge, Neuer Graben

374

o.J. Der Cantzler: Bötticher, 

Petrus

Des Cantzlers Kinder Lenderey: 2 Acker am Hymelgarten - habet Jost 

Botticher, 7/4 im Benroda, 4 Acker 1/4 von den 6 Acker furm 

Topffertor, 1 Acker in der Gumpe, 2 1/2 Acker an der Weyde, 3 

Acker vff dem Kleynen Bornthal, 1 1/2 Acker fur dem Sunthausen 

Thore, der Remengarte sambt dem Mithause am Cottelberge, 5 1/2 

Acker q: Ciliax Ernst nachgelassen. Dise 5 1/2 ecker gehoren in 

gemeine Erbschaft

an der Weide, Rehmengarten und 

Miethaus am Kuttelberg

374r

o.J. Michel, Eustachius 1 Acker im Storzetal, 2 Acker beim Himmelgarten am Rasenwege, 5 

Acker am Gerichte, 2 1/2 Acker fur dem Sunthausen Thor, 4 Acker 

minus 1/4 im Kleynen Bornthal, 1/2 Acker nach der Windlücken, ist 

ein Anwendel, 2 1/2 Acker hinder der Saltza, 1 1/2 Acker in der 

Gumpe. [Alle Äcker:] hat Jost Ernst ad 600 fl gekaufft. Item 3 Acker 

aus der Bringmen Erbschafft

Am Gerichte Anwendel 374r

o.J. Ernst, Jost 3 Acker im Benroda beneben Eilhartt, 5 Acker im Wenigen Felde, 4 

1/2 Acker auf dem großen Bornthal, 2 Acker im Wenigen Felde, 1 

1/2 Acker auff dem Entheuffen, 1 Acker Wiesen am Leimbeckischen 

Wege, 3 Acker Weinwachs ahm Hainberge

375
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1600 Ernst, Georg in der Kranichgaße hat aus seines Schwehers Jobst Ernst erbschafft, 

1 1/2 acker im Benroda bei Heinrich Mehrboten, 2 acker vnder dem 

gerichte, 2 1/4 acker am Heringischen Wege, 2 1/2 acker im 

Wenigen Felde bei Hans Erichen, 1 1/2 acker auch daselbst, 1 acker 

am Heßeroder Wege bei Andres Rinneberge, 1 1/2 acker daselbst bei 

Widolts erben, 2 acker vfm Eulenberge, 2 acker vor der Fortmuele, 2 

acker weinwachs vnd landt am Hohenrode, 1 acker Wiesenwachs im 

Keßel. Sembtlich ad 500 fl angeschlagen actum 28. Novembris 

[1]600  

Weinwachs am Hohenrode, immer 

Wiesenwachs im Kessel

Georg Ernst in der 

Kranichgasse

375

o.J. Kirchoff, Merten Lenderey: 3 1/2 Acker vff der Ohe bei Cristoff Engelbrecht vnd 

Walters erben, 1 Acker hinder dem Hymelgarten, 2 1/2 Acker im 

Benroda, 1 Acker im Wenigen Felde

375r

o.J. Agnes (?) Agneten Lenderey: 1 Acker im Wenigen Felde bei der Ludern, 2 

Acker am Pettersdorffischen Steige, 1 Acker am Rasenwege nach der 

Tongruben, 1 Acker 1/4 am Brommelberge, 5 1/2 Virtel am 

Prommelberge, 1 Acker vff der Ohe: 7 1/2 Acker 1/4

Tongrube 375r

1569 Michel, Eustachius, und 

Ein Ehrbarer Rat, 

Urkundentext

Vff Mitwochennn den 16 Novembris Anno 1569 ist Eustachius 

Michell* das Haus zwischen der Apoteckenn vnnd Friderich Albertt 

von eynem Erbarnn Rathe anderst nichtt zutzuschreyben bewilligt, 

Dan das er sich aller grobenn vnd cleynen arbeit so mit dem 

Hammer vnd sonderlich vff dem Anposs gefurett, gentzlichen vnd 

aller Dinge enthalten soll. Vnd den Hammer so da kloppenn schallen 

vnd vff der arbeit klingen wirt, gar ligen nit brauchen sondern sich 

des gentzlich enthalten soll. Wilchs er auch also bewilligtt. Vnd ist zu 

Urkund in dis erbbuch eintzuschreyben bevohlen. Actum Ao et die vt 

supra 

marginal:  Kupperschmid Eustachius Michel der 

Kupferschmied, Haus 

zwischen der Apotheke und 

Friedrich Albert, 

376

1586 Klinge, Andres und 

Joachim

2 acker Landes im Sunthausischen Felde beneben Jost Ernst vnd 

Hanse Sieffardt ad 50 fl quondam Andres Harttung. Actum den 10. 

Octobris Anno 86

376

Bearb.: Dr. P. Kuhlbrodt (C) StadtA NDH 2025, Vorlage: 1.2./ II Wa 1, nach Vorlage. S. 45 v. 48



Transkription des Grund-/Erbbuches der Reichsstadt Nordhausen, Bd. 1, Tl. 2, für 1548 - 1607 Stand: 02.10.2026

1587 Wende, Nicolaus ein stuck von seines Vatern sehligen Teichoffe nach dem Felde warts 

ad 200 fl angeschlagen. Actum den 10. Februarii Ao 87

Teich-Hof 376

1604 Schafner, Catharin, 

Jungfraw

hat noch von Ihrer Mutter Lenderey: 2 1/2 acker vfm Suntheusischen 

Steige bei B. Hofman, 1 acker hinder der Steinmuelen, 1 acker im 

Sturtzthall, 1/2 acker vfm Holenwege gegen den Kreutzen vorm 

Topferthore, sembtlich ad 150 fl angeschlagen. Actum den 20 Junij 

anno [160]4. 

Sundhäusischer Steig, 

Holenweg gegen[über] den 

Kreuzen vor dem Töpfertor

376

1582 Luder, Andres Andres Luder seint die nachfolgende des Hern D. Nicolai Luders 

nachgelassene gutter so ehr seinem bruder in seynem Testament 

erblichen vermacht, ad fideles manus patris eine Zeitlang 

zugebrauchen zugeschrieben worden. Actum den 9. Novembris Ao 

82: 1 Acker ad 20 fl bei dem Himelgarten, 5 Acker ad 120 fl neben B 

Hoffeman vnd Hildebrand Teleman, wen man nach der Windlücken 

gehett, 2 1/2 Acker ad 50 fl neben B Kuchen vnd B Branderoden, 4 

Acker ad 64 fl vff dem Closterhoffe, 1 Acker ad 16 fl fur der 

Windlucken, 1 1/2 Acker neben dem Himmelgarten, 4 Acker ad 70 fl 

neben Hans Teleman vnd Asmus Ringleb, semptlich aus der Buschen 

Erbschafft, 1 1/2 Acker vor der Windlucken, 1 1/2 Acker an der alten 

Helm, 1 Acker am Eulenberg, 4 Acker am Heidelberge, 3/4 Acker vff 

den Entheuffen, 1/2 Acker Hopffenberges hinder der Saltza 

quondam Pippenbrings. Ein garten vff dem Frauenberge

376r

Bearb.: Dr. P. Kuhlbrodt (C) StadtA NDH 2025, Vorlage: 1.2./ II Wa 1, nach Vorlage. S. 46 v. 48



Transkription des Grund-/Erbbuches der Reichsstadt Nordhausen, Bd. 1, Tl. 2, für 1548 - 1607 Stand: 02.10.2026

1566 bis 1582 Fortsetzung 4 Acker gegen der Petersdorffischen Brücken , 3 Acker vf dem 

Prommelberge bei der Wernernn semptlich ad 140 fl ao 66, 2 Acker 

am Landgraben, 1 1/2 Acker vfm Hainberge, 1 1/2 Acker im 

Steinfelde, 1 Acker am Eulenberge zwischen zweyen gruben. Item 

die Stede do die pappir Moel gestanden von Meister Merten 

Schaffhirten fur 200 fl erbrachtt Actum den 19 Februarij Ao 82 doch 

sol ehr die Moelen zu keiner Malmuelen brauchen, 2 Acker 

Wiesenwachs an der alten Helm ad 50 fl Ao 78, 1 Acker nach der 

stadt werts hinder der Saltza, 2 Acker hinter der Walckmoelen neben 

S Martin, 3/4 am Sichengraben, 1 Acker am ?, 1 Acker bei der 

Pettersdorfschen Brücken, 3 Huffen ? Land von Molhausen, 1 garten 

im Altendorff neben einer Olmoeln. Ein garten in der Rosengasse, 

Ein ? vnd Scheunen im grymmel, Ein ? in der Rodegasse 

Papiermühle, Meister 

Martin Schaffhirte, 

Rosengasse, Grimmel, 

Rodegasse

377

1594 Melde, Matthias hat aus seines Vatern George Melden erbschaft bekommen: 1 acker 

im Benroda neben dem Schlage vnd Asmus Melden, 1 acker vf der 

Ohe neben Martin Kirchof vnd George Melden, 1 acker vor der 

Windlucken neben Asmus Melden, 3/4 vf dem Bornthal neben 

Christian Kirchoffen, Einen garten in der Rosengaßen gegen der 

Muelen ad 35 fl actum den 16. Octobris Ao [16]94

Rosengasse gegen der 

Mühle = Rosenmühle

377r

1594 Er Breyer, Johan, 

Pfarher

hat aus seines Schwehers George Melden erbschaft bekommen: 1 

acker vf der Ohe neben Christian Kirchofn vnd Georg Melden, 1 

acker vf der Ohe neben Frantz Widolt vnd Christian Kirchofn, 1 acker 

im Benroda, 1 acker vf dem Dachlohe, 1 1/2 acker vnder der 

baumwarte. Einen Kirschgarten vfm Taschenberge ad 30 fl. Actum 

den 16. Octobris Ao 94

Dachloh, unter der Baumwarte, ein 

Kirschgarten auf dem Taschenberg

377r

1594 Schmidt, Ananias Ananias Schmidts Kinder habent aus Ihrer großmutter der Jacob 

Breunschen erbschaft 1 acker am Galgberge neben Georg Heysen, 1 

acker vorm Siechenthore apud eundem, 1 acker hinder der 

Steinmuele neben Sommern vnd Heysen. Den 25. Octobris ao 94

Galgberg 377r
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1606 Pastert, Hein, der Junge hat 5/4 im Meusethal neben Hein Jungfreundt, 1 acker vf der 

Heringischen Straße q: seines Großvaters Erhart Pastert. Actum den 

16. Junij ao [160]6

im Meusetal, 377r
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